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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung zur Ortschaftsratsitzung  
Am Dienstag, 10. März 2020  findet um 19.30 Uhr eine öffent-
liche Ortschaftsratsitzung im Mehrzweckraum, 2. OG des Rat-
hauses Niederwangen statt. 
Die Tagesordnung lautet: 
1. Protokollunterzeichnung 
2. Haus- und Benutzungsordnung der Aula 
3. Baugesuche 
4. Verschiedenes, Anfragen 
 
Terminübersicht / Veranstaltungen  
März 2020 
Freitag, den 06.03.2020 
-  Generalversammlung der Musikkapelle Niederwangen im 

Vereinshaus 
- Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
- Restmüll - Tour 10 
  
Montag, den 09.03.2020  
Generalversammlung der Vereinsgemeinschaft im Gasthaus 
„Hirsch“ in Welbrechts 
  
Dienstag, den 10.03.2020 
Öffentliche Ortschaftsratssitzung 
  
Donnerstag, den 12.03.2020 
- Seniorennachmittag im Andreashaus 
- Generalversammlung Jagdgenossenschaft Niederwangen 
- Restmüll - Tour 8 
  
Freitag, den 13.03.2020 
- Restmüll - Tour 9 
-  Wertstoffkiste, von 7.30 Uhr - 10.30 Uhr am Seelenbachpark-

platz 
  
Samstag, den 14.03.2020 
- Kreativbazar in der Turnhalle und Aula 
- Alteisensammlung der Feuerwehr Niederwangen 
- Baumschneidekurs Heimatverein Niederwangen 
  
Montag, den 16.03.2020 
-  Landfrauen-Vortrag „Die Frau von der Pubertät bis in die 

Wechseljahre“ in der Aula 
- Leerung der grünen Papiertonne - Tour 1 
  
Dienstag, den 17.03.2020 
Leerung der grünen Papiertonne - Tour 2 
  
Donnerstag, den 19.03.2020  
Biomüllabfuhr 
  
Freitag, den 20.03.2020 
- Generalversammlung des Schützenvereins 
- Restmüll - Tour 10 
  
Samstag, den 21.03.2020  
Bockbierfest in der Turnhalle 
LandFrauentag im Weinstadl Rimmele 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 06.03.2020: 
Stadt-Apotheke Isny, Tel. 07562 - 85 24 
Espantorstr. 1, Isny im Allgäu 
Samstag, 07.03.2020: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel. 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu  
Sonntag, 08.03.2020: 
* Engel-Apotheke Wangen, Tel. 07522 - 91 23 92 
Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu  
* Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr und  18:30 bis 19:30 Uhr 
Montag, 09.03.2020: 
Kloster-Apotheke Isny, Tel. 07562 - 97 55 60 
Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu  
Dienstag, 10.03.2020: 
Rochus Apotheke Wangen, Tel. 07522 - 2 13 79 
Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu  
Mittwoch, 11.03.2020: 
* Beilharz-Apotheke Isny, Tel. 07562 - 9 74 70 
Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu  
*Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Donnerstag, 12.03.2020: 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Tel. 07528 - 69 19 
Bodenseestr. 5, Wangen im Allgäu (Neuravensburg)  
Freitag, 13.03.2020: 
Beilharz-Apotheke Isny, Tel. 07562 - 9 74 70 
Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu  
Von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag 
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Sonntag, den 22.03.2020 
Kirchengemeinderatswahlen im Andreashaus 
  
Donnerstag, den 26.03.2020 
Offenes Singen für Jedermann/-frau des Heimatvereines im 
Gasthaus Hirsch, Welbrechts 
Restmüll - Tour 8 
  
Freitag, den 27.03.2020 
- Generalversammlung der Bürgerwehr 
- Restmüll - Tour 9 
  
Samstag, den 28.03.2020 
Generalversammlung des Fischereivereins in der Turnhalle 
  
Dienstag, den 31.03.2020 
Jahreshauptversammlung der SG-Niederwangen 
  

Abfuhrkalender 
Biomüll (Tour 1 - 4)  
Tour 4: Neuravensburg, Roggenzell, Primiswelier, Hiltenswe-
lier, Haslach, Schomburg, Niederwangen, Elitz, Hatzenweiler 
und Restmüll (Tour 5 - 10) 
Tour 8: Neuravensburg, Roggenzell, Hiltensweiler,  Hatzen-
weiler, Karsee, Leupolz, Herfatz-Gaisbühl, Schomburg, Kema-
ten, Hochbühl 
Tour 9: Praßberg, Waltersbühl, Wittwais, Ölmühle, Siemens-
str.,Beutelsau, Oberau, Rav. Str. (ab Bahnüberg. Richt. Wittwais), 
Haslach u. südl. Umland, Primisweiler, Niederwangen Ort (mit 
Feld), Lottenmühle, Böhen, Haflingerhof, Rheinödhof, Mitten-
weiler 
Tour 10: Wangen: Gehrenberg, Auwiesen, Südring (Bahnun-
terf. bis Lind. Str.), Lindauer Str. (ab Bahnunterf. stadtauswärts), 
Atzenberg, Niederwangener Land, Hochburg 
 
Tibet nicht vergessen – 
Ortschaft Niederwangen zeigt Flagge für Tibet
Am 10. März 2020 wird in Niederwangen die tibetische 
Flagge gehisst – und sich damit für die Einhaltung der Men-
schenrechte in Tibet und für das Recht der Tibeter*innen auf 
Selbstbestimmung ausgesprochen. Am 10. März jährt sich 
der gewaltsam niedergeschlagene Volksaufstand in Tibet von 
1959. Seit 1996 setzen an diesem Tag jährlich Hunderte von 
Städten, Gemeinden und Landkreisen in ganz Deutschland 
ein Zeichen der Solidarität, indem sie sich an der Kampagne 
Flagge zeigen für Tibet! der Tibet Initiative Deutschland e. V. 
beteiligen. 
„Auch nach mehr als 60 Jahren werden die Menschenrechte 
in Tibet mit Füßen getreten. Wer sich in diesen Tagen mit der 
Demokratiebewegung in Hongkong oder den unterdrückten 
Uiguren solidarisiert, darf die Situation in Tibet nicht verges-
sen. Tibet zu unterstützen heißt, sich für Menschenrechte und 
gegen staatliche Willkür einzusetzen. 
Hintergrund: Tibetischer Volksaufstand am 10. März 1959  
Nach der Besetzung Tibets durch chinesische Truppen im Jahr 
1949 erhob sich am 10. März 1959 die tibetische Bevölkerung 
gegen die chinesische Besatzungsmacht. Das chinesische Mili-
tär schlug den Aufstand blutig nieder. Mindestens 87.000 Tibe-
ter kamen dabei ums Leben, der Dalai Lama musste ins Exil 
nach Indien fliehen. 
•  Weitere Informationen zur Kampagne „Flagge zeigen für Tibet“: 

www.tibet-flagge.de 
•  Weitere Informationen zum tibetischen Widerstand www.

tibet-initiative.de/widerstand-in-tibet 
•  Flyer und Informationsbroschüren liegen bei der Ortsverwal-

tung im Infoständer aus 

FREIWILLIGE FEUERWEHR
NIEDERWANGEN

Hauptversammlung der  
Freiw. Abt.-Feuerwehr Niederwangen 
Feuerwehr Niederwangen rückte zu 19 Einsätzen aus  
Michael Duller erhält das Feuerwehrehrenzeichen des Lan-
des in Gold  
(arei) Abteilungskommandant Andreas Frei zog in der Haupt-
versammlung der Feuerwehr Niederwangen die Bilanz des ver-
gangenen Feuerwehrjahres. 33 Aktive, 13 Ehrenmitglieder und 
2 Jugendliche zählt die derzeitige Mannschaftsstärke der Abtei-
lung. Mit 19 Einsätzen und 6 weiteren Feuerwehrdiensten sei 
2019 ein starkes Jahr gewesen. Im Verhältnis waren die 15 tech-
nischen Hilfeleistungen im vergangenen Jahr deutlich in der 
Überzahl. Dies war auch wieder extremen Wetterlagen geschul-
det. Bei den starken Schneefällen zu Jahresbeginn kam es durch 
Schneedruck zu mehreren Einsätzen, von zahlreichen umge-
stürzten Bäumen bis hin zu einem Gebäudeeinsturz. Aber auch 
Sturmlagen und Hochwassereinsätze beschäftigten die Wehr. 
Auf das Gelände der Mülldeponie wurden die Floriansjünger 
gleich zwei Mal gerufen um dort Containerbrände zu löschen. 
Beim Brand eines Schuppens in Hatzenweiler und einem grö-
ßeren Werkstattgebäudebrand in Bürsten, waren die Kamera-
den der Niederwangener Feuerwehr gefordert.  Frei bedankte 
sich bei seiner Mannschaft für die geleistete Arbeit, bei seinem 
Stellvertreter Klaus Dürrenberger und bei der Gemeinde für das 
außerordentlich gute Miteinander. Schriftführer Matthias Kloos 
berichtete dann detailliert von den zahlreichen Terminen die 
in 2019 bewältigt wurden. Es fanden 12 Regelfeuerwehpro-
ben, sowie weitere diverse Fachsonderproben statt. Traditionell 
beteiligte man sich auch wieder an der Kinderferienfreizeit in 
den Sommerferien. Bei 10 Terminen und Aktionen wurde die 
Kameradschaft gepflegt. Nachdem Kassier Thomas Dilger den 
Kassenbericht vorgetragen hatte, wurde von den Kassenprüfern 
die Entlastung empfohlen und von der Mannschaft einstimmig 
erteilt.  Die Jugendabteilung berichtete von ihren gemeinsa-
men Proben und Ereignissen mit den anderen Jugendfeuer-
wehrabteilungen der Stadt, in denen so einige Stunden fleißig 
geübt wurde. Eine gute Mischung aus Feuerwehr, Spaß und 
Spiel wird den Jugendlichen hier geboten. Auch der Funken 
Niederwangen wurde wieder vom Nachwuchs der Feuerwehr 
ausgerichtet. Als Vertreter der Stadt dankte Ordnungsamtslei-
ter Nicolai Müller der Mannschaft von Niederwangen und lobte 
die beeindruckende Zusammenarbeit aller Feuerwehrange-
hörigen. Bei den Beförderungen, durch Ortsvorsteher Roland 
Hasel, wurden Lena Bollerhey zur Oberfeuerwehrfrau und Tho-
mas Dilger zum Oberfeuerwehrmann befördert. Roland Lingg 
wurde zum Oberlöschmeister ernannt. Gesamtkommandant 
Christoph Bock lobte das vorbildliche Engagement der Wehr 
und betonte seinen Respekt vor deren Leistungsbereitschaft. 
Im Anschluss ehrte Bock im Namen des Landes Baden-Würt-
temberg langjährige Mitglieder für Ihren Dienest am Nächsten. 
Das Ehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre Dienst erhielten Mat-
thias Haas, Klaus Jocham, Roland Lingg, Matthias Martin und 
Josef Rädler. Das Ehrenzeichen in Gold, für 40 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurde Michael Duller verliehen. Abteilungs-
kommandant Andreas Frei konnte bei den Neuaufnahmen in 
den aktiven Dienst, seinen Sohn Moritz Frei, von der Jugend-
feuerwehr per obligatorischen Handschlag zum aktiven Dienst 
übernehmen. Dies sei für einen stolzen Vater etwas ganz beson-
deres und kein alltägliches Ereignis. Auch Ortsvorsteher Roland 
Hasel fand lobende Worte für diese schlagkräftige engagierte 
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Mannschaft, die sich im Dorfleben auch bei vielerlei Veranstal-
tungen stets aktiv einbringt. Er danke der Wehrleitung für die 
geleistete Arbeit, das gute Zusammenwirken mit der Gemein-
deverwaltung. 

 

Alteisensammlung der Freiwilligen 
Abt.-Feuerwehr Niederwangen  
Die Abteilungsfeuerwehr Niederwangen sammelt wieder 
Alteisen. Bitte stellen Sie Ihr Sammelgut am 14. März 2020 
sichtbar am Straßenrand ab. Bei größeren Mengen bitte bei 
Andreas Frei, Tel. 07522/913407 anmelden. Mit Ihrem Sam-
melgut unterstützen Sie die Kameradschaftskasse der Frei-
willigen Feuerwehr Niederwangen. 

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Einladung zum LandFrauentag 
am Samstag, den 21. 03. 2020 um 9.00 Uhr in Hiltenswei-
ler, Weinstadl Rimmele 
Vor dem offiziellen Teil starten wir mit einem ausgiebigen Früh-
stücksbuffet. 
Programm: 
-Begrüßung: Gisela Brodd, Kreisvorsitzende 
-Protokollbericht: Erika Sengele 
-Verabschiedung  Silvia Ulrich 
-Grußworte der Ehrengäste 
-Reisevorstellung: Ramona Gründig 
  
-Vortrag: 
Vom perfekten Chaos zur kreativen Ordnung 
Referentin Katharina Auerswald aus Wiggensbach, T
rainerin und Aufräumcoach 
Unkostenbeitrag pro Person  15 € 
Verbindliche Anmeldung bitte 

bis 16. März bei 
der Ortsvorsitzende Maria Diem Tel: 07522 3762 
Das Vorstandsteam 
Die Veranstaltung findet mit dem Bildungs- und Sozialwerk 
statt. 

Die Frau von der Pubertät bis in die Wechseljahre  
Vortrag mit Ingeborg Stadelmann 
Montag 16. März 2020, 19.30-21.00 Uhr 
Ingeborg Stadelmann, Hebamme, Autorin und Aromaex-
pertin mit langjähriger homöopathischer Erfahrung, berich-
tet über 
• psychische und körperliche Veränderungen während der 

Lebenszyklen einer Frau von der Pubertät bis ins hohe 
Alter 

• Störungen, die in diesen Zeiten auftreten können 
• Möglichkeiten, wie eine Frau sich darauf einstellen kann, 

und was ein Mann darüber wissen sollte 
• homöopathische Arzneien, mit denen so manche 

Beschwerden selbst angegangen werden können 
• aromatherapeutische Anwendungen wie Duftlampe, 

Aromabad oder Massageöl, die zyklisch wiederkeh-
renden Beschwerden und Stimmungsschwankungen 
erträglich machen 

Veranstalter: 
Die Landfrauen in Niederwangen 
Veranstaltungsort: 
Schulaula Niederwangen Schulstraße 3 
88239 Wangen 
Unkostenbeitrag: 
5,- Euro 
Anmeldung nicht erforderlich. 

SG NIEDERWANGEN

SGN veranstaltet VR Talentiade in Balderschwang 
Der meteorologische Frühlingsbeginn bescherte der SG Nie-
derwangen ein traumhaftes Wetter. Mit einem erhöht organi-
satorischen Aufwand veranstaltete der Verein Dank der guten 
Unterstützung der dortigen Gemeinde und der Gastronomie in 
Balderschwang die VR Talentiade und den DB Schenker Skitty 
Cup mit der Bezirksmeisterschaft. Am Ende nutzen dies noch-
mals 91 junge Sportler, um in dem recht schneearmen Winter, 
ihr Können auf den schmalen Bertettern zu zeigen. 
Die Loipenbedingungen waren trotz der warmen Temperaturen 
hervorragend und selbst die erst 5-6 jährigen jungen Sportler 
wurden begeistert von vielen Eltern begleitet angefeuert. Dank 
der Unterstützung durch die VR Gruppe Allgäu-Oberschwaben 
konnten die Teilnehmer bei der Preisverleihung gebührend aus-
gezeichnet werden. 
Die VR Sieger der Altersklassen U 8 -U 12 kamen mit Toni und 
Benno Ulrich ( beide SC Scheidegg, Victoria Rudhart, Maximilian 
Mutscheller ( beide WSV Isny ), Maximilian Kupfahl ( SC Fischen 
) , Rosa Lina Schneider, Julian Günthner ( beide TSG Leutkirch ), 
Juliane Mettang ( WSV Mehrstetten ), Marleen und Emilia Bach-
mann ( beider SG Niederwangen ) aus den verschiedensten Ver-
einen, was deutlich macht,  dass vielerorts der Skilanglaufsport 
mit guter Nachwuchsarbeit betrieben wird. Durch die großzü-
gige Unterstützung der VR und dem Generalsponsor der SGN 
Stoppel Müsli konnten alle Teilnehmer mit denselben Sachprei-
sen und kleinen Pokalen ausgezeichnet werden. 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 5Nr. 10 vom 06.03.2020

Direkt an die VR Talentiade wurde auch der DB Schenker Sktty 
Cup im Massenstart der Klassen U 13-U 18 gestartet. Hier-
bei wurden auch die Bezirksmeister im Nachwuchs-Schü-
ler- und Jugendbereich ermittelt. Diese Titel gingen an, Rosa 
Lina Schneider ( TSG Leutkirch ) , Maximilian Mutscheller ( 
WSV Isny ), Nele Rudhardt ( WSV Isny ), Timo Horelt ( SG Nie-
derwangen, Lara Meroth ( WSV Isny ) und Moritz Moosmeyer 
( TSG Leutkirch ). 
Wie wichtig es ist, dass sich Veranstalter finden auch beschwerli-
chere Langlaufbedingungen so gut wie möglich zu nutzen zeigt 
das Modell des DB Schenker Skitty-Cups. Seit 23 Jahren werden 
jährlich im Winter die Nachwuchsrennen unter der Regie von 
Uli und Manfred Wetschorek durchgeführt und erst ein einziger 
musste in der langen Geschichte abgesagt werden. 
Die SGN war hierbei nicht zum ersten Mal in Balderschwang. 
Die derzeitigen Spitzenläufer Moch, Hofmann, Horelt sind alle 
über die Schiene dieses Nachwuchskonzeptes des Stützpunktes 
Allgäu-Oberschwaben groß und erfolgreich geworden. Der 
Monat März bietet für einige junge Athleten noch wichtige 
Wettkämpfe. Das VR Finale im Schwarzwald, das Finale des 
Deutschland Schüler CUP`s, und Deutschlandpokal. Sämtliche 
Austragungsorte sind noch nicht genau bekannt, aber das All-
gäu mit den Orten Oberstdorf und Balderschwang sind alle-
mal tolle Alternativen. 
Die Ergebnisslisten stehen auf der SGN Homepage unter 
www.sg-niederwangen.de. 

Kaiserwetter und tolle Bedingungen in Balderschwang

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Bockbierfest mit den Westallgaiern am 21. März in der Turn- 
und Festhalle in Niederwangen 
Bock auf Bock?  Es ist wieder so weit, die Musikkapelle Nie-
derwangen veranstaltet am Samstag, den 21 März, zum sieb-
ten Mal ihr zünftiges Bockbierfest in der Turn- und Festhalle in 
Niederwangen. 
Die Halle wird um 19.00 Uhr geöffnet, damit Ihnen genügend 
Zeit bleibt, sich ordentlich zu stärken, bevor die Stimmung 
zur Hochform aufläuft. Dabei dürfen Sie sich auf deftige Bock-
bierfest-Schmankerl freuen. Anschließend sorgen die „Westall-
gaier“ mit zünftiger Musik für die richtige Stimmung. Der Eintritt 
beträgt 5 €. 
 Sie können sich schon heute einen der exklusiven Plätze 
sichern und im Voraus reservieren. Und so geht`s: 
1.  Besprechen Sie in Ihrem Freundeskreis, in Ihrem Verein oder 

in Ihrer Firma mit wie vielen Personen Sie zum Bockbierfest 
kommen möchten. 

2.  Melden Sie sich bei der Musikkapelle, unter der Telefonnum-
mer 07522-909364 oder per Mail: bockbierfest@mk-nieder-
wangen.de an 

3.  Genießen Sie einen zünftigen Abend in der Niederwange-
ner Festhalle. 

Alle Reservierungen werden bis 20 Uhr gehalten. 
Sollten Sie eher zu den Kurzentschlossenen gehören, kön-
nen Sie natürlich auch ohne Tischreservierung unser Bock-
bierfest besuchen.  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Musikkapelle Niederwangen

designed by .,� freepik

21.März 2020
in der Festhalle Niederwangen

Einlass 19:00 Uhr 
Eintritt 5 Euro

designed by freepik

RESERVIERUNGEN 
07522/909364

bockbierfest@mk-niederwangen.de

Einlass 19:00 Uhr 
BOCKBIERFEST

SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Am Donnerstag, 12. März feiern wir um 13.30 Uhr eine Hei-
lige Messe. 
Anschließend zeigt uns Ortsheimatpfleger Peter Maier Bilder 
von Kreuzen in und um Niederwangen im Andreashaus. 
Maria Bok 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Bäume und Sträucher schneiden leicht gemacht  
Am Samstag, 14 . März 2020 ab 09.30 Uhr veranstaltet der Hei-
matverein Niederwangen vormittags wieder einen Kurs für das 
Schneiden von Obstbäumen und Sträuchern. Eingeladen sind 
alle Baum- und Gartenbesitzer. 
Der Kurs dauert von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Treffpunkt ist am 
Rathaus in Niederwangen. 
Anmeldungen unter Tel. 1043 bei Emil Rutka, aber auch kurz-
fristig Entschlossene sind willkommen. 
Heimatverein Niederwangen e.V. 
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Voranzeige - Offenes Singen für Jedermann/-frau 
Der Heimatverein plant ein offenes Singen für Jedermann/-frau. 
Eingeladen zum Singen sind alle Frauen und Männer in der Ort-
schaft Niederwangen, welche Freude und Spaß am gemein-
samen Singen von bekannten Liedern und Weisen haben. 
Erstmals findet ein gemeinsames Singen am Donnerstag, den 
26. März 2020 ab 15.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Welbrechts 
statt. Begleiten werden uns zwei Musikanten. Wir freuen uns 
auf viele Sängerinnen und Sänger. 
  

JAGDGENOSSENSCHAFT 
NIEDERWANGEN

Die Jagdgenossenschaft Niederwangen hält am Donnerstag, 
den 12. 3.2020, um 19.30 Uhr, im Gasthof Krone in Niederwan-
gen ihre Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2018/19 
und 2019/20 ab. Hierzu sind alle Grundstückseigentümer, deren 
Grundstücke im gemeinsamen Jagdbezirk Niederwangen lie-
gen, eingeladen. Diese Sitzung ist nicht öffentlich! 
Tagesordnung: 
- Bericht des Vorstands 
- Vorlesen der neuen Satzung und beschließen derselben 
- Protokollvorlesung 
- Kassenbericht 
- Kassenprüfung 
- Entlastungen 
- Festlegung des Verteilerschlüssels 
- Verschiedenes 
Aufgrund des neuen Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes 
(JWMG) muss die JG Niederwangen ihre vorhandene Satzung 
der neuen Gesetzeslage anpassen. Dazu muss die neue Satzung 
vorgelesen und anschließend abgestimmt werden. 
Erwin Bek, Vorstand 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Kinderkleiderbasar in Leupolz 
Am Samstag, 07.03.2020 findet von 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Leupolz der Frühjahrskinderkleiderbasar 
statt. Während des Einkaufes betreuen wir die Kleinen in unse-
rer Malecke. Anschließend können Sie gerne noch bei Kaffee, 
Kuchen und Waffeln verweilen. 
 
Roggenzeller Winterkino 
Zeigt im Rahmen der Erwachsenenbildung am Sonntag,  
8. März 2020 
„Gegen den Strom“ 
Halla ist fünfzig und eine unabhängige Frau. Doch hinter der 
Fassade einer gemächlichen Routine führt sie ein Doppelle-
ben als leidenschaftliche Umweltaktivistin. Bekannt unter dem 
Decknamen „Die Bergfrau“ bekämpft sie heimlich in einem Ein-
Frau-Krieg die nationale Aluminiumindustrie. Mit ihren riskan-
ten Aktionen gelingt es ihr, die Verhandlungen zwischen der 
isländischen Regierung und einem internationalen Investor zu 
stoppen. Doch dann bringt die Bewilligung eines fast schon 
in Vergessenheit geratenen Adoptionsantrags Hallas gradli-
nige Pläne aus dem Takt. Entschlossen plant sie ihre letzte und 
kühnste Aktion als Retterin des isländischen Hochlands.  
Filmbeginn ist um 20.00 Uhr  in der Alten Schule in Roggenzell. 
Unkostenbeitrag: 2 €  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Das Kino-Team  

Frl. Wommy Wonder 
Samstag 18.04.2020, 20 Uhr,  
Turn- und Festhalle Neuravensburg  
Seit 1984 steht Wommy (auch bekannt als Elfriede Schäufele 
vom Donzdorfer Fasching, SWR) schon auf der Bühne, anläss-
lich des 35-jährigen Bühnenjubiläums startet das Fräulein rich-
tig durch mit dem typographisch anspruchsvollen Showtitel 
„(Ups ... schon 35?) Reizend!“ 
Wer klassische Travestie mit Starparodien erwartet, liegt falsch, 
das Programm präsentiert „Kabarett im Fummel“ mit einer 
Kunstfigur, die so authentisch ist, dass sie keine Kunstfigur 
mehr ist, in keine Schublade passt und daher gern mal aus dem 
Rahmen fällt - mit allen Ecken und Kanten. 
Wommy hat einen besonderen Blick auf das Leben und nimmt 
dabei zur Freude des Publikums kein Blatt vor den Mund; als 
Mittlerin zwischen den Geschlechtern teilt sie Männern, Frauen 
und allen weiteren Varianten gleichermaßen aus, schaut dem 
Volk aufs Maul und legt den Finger in die Wunden der Zeit. 
„Frl. Wommy Wonder hat in ihrer Branche eine Ausnahmestellung, 
weil sie dem Genre eine Frischzellenkur verpasst, Travestie auf ein 
Niveau-Podest stellt und alles gegen den Strich bürstet, was man 
von den Kolleginnen kennt.“  (Südwestpresse) 
Kartenvorverkauf ab sofort bei: 
Marienapotheke/Neuravensburg, Buchhandlung Natterer/Wan-
gen, LindauPark  
Vorverkauf: 18,- € 
Abendkasse: 23,- € 
 
De-Chor-Musical  
Karten für „Man in the mirror“ ab sofort im Vorverkauf 
Man in the Mirror ist ein Musical mit Liedern von Michael 
Jackson, das von Liebe, Schmerz und Versöhnung erzählt. Der 
Gedanke an eine bessere Welt mit einer besseren Zukunft steht 
im Mittelpunkt. Von witzig bis tiefgreifend - die Songs, dar-
geboten vom De-Chor und Live-Band, werden Sie tief 
berühren. 
Terry  (Miriam Biggel), Theaterschauspielerin aus der Provinz 
träumt von Hollywood und bekommt auf einer Party die einma-
lige Chance, ihren Traum zu verwirklichen. Der Abschied von zu 
Hause fällt ihr leicht: Ihr Freund Robin (Tobias Peter) hat sich in 
letzter Zeit sowieso mehr um seinen kriminellen Saufkumpan 
Tom (Dr. Kai-Uwe Dittmar) gekümmert, als um sie. Als Terry 
weg ist, merkt Robin, wie sehr sie ihm fehlt. Seine Schwester 
Christine (Monika Lang), Leiterin einer örtlichen Umweltorga-
nisation, versucht ihm beizustehen, doch Robin schafft es nicht, 
sich von Tom zu lösen. Bis die Sache eskaliert... 
Folgen Sie der Geschichte und hören Sie die Lieder!  Alle Schau-
spieler, Sänger und Solisten sind Mitglieder des De-Chors. 
Die Aufführungen sind am 16.05, 17.05, 20.05, 21.05 und 
22.05.2020 im Dorfgemeinschaftshaus in Deuchelried. 
Karten gibt es ab sofort unter www.reservix.de oder beim Gäste-
amt Wangen. Mehr Informationen zum Musical finden Sie auf 
der Homepage des De-Chors unter www.de-chor.de 
  
 
alle außer deuchelried
Vokalband UNDUZO und RNG-Chor  
Am Freitag 7. März um 19 Uhr wird die mehrfach preisge-
krönte Vokalband UNDUZO im Dorfgemeinschaftshaus 
Deuchelried  ihr Programm „Schweigen Silber, Reden Gold“ 
aufführen. 
Mit von der Partie sind der Mittel-Oberstufenchor des 
Rupert-Ness-Gymnasiums Wangen unter der Leitung von Bern-
hard Ladenburger. Der Chor wird neben aktuellen Hits auch eine 
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Eigenkomposition zur Uraufführung bringen, die im Rahmen 
des Workshops „StimmkulTour“ mit UNDUZO entstanden ist. 
UNDUZO begeistert nicht nur mit einer gekonnten Mischung 
aus vielstimmigen und eingängigen Melodien und einer char-
manten und witzigen Bühnenshow, sondern auch mit der 
Tiefgründigkeit ihrer eigenen Texte, großer Musikalität und 
exzellenten Stimmen. 
Ihre Eigenkompositionen sind stilistisch vor allem in den Facet-
ten der Popmusik beheimatet. A Capella ist dabei das kreative 
Werkzeug der Gruppe: Unterschiedliche Stilarten des Singens 
greifen mit Beatbox und live-geloopten Linien ineinander. Der 
Comedy-Aspekt hat bei UNDUZO neben viel Humor auch Klar-
heit und Tiefe.  
Im dritten Studioalbum und dem dazugehörigen Bühnenpro-
gramm „Schweigen Silber, Reden Gold“ befasst sich UNDUZO 
mit den Widrigkeiten und Glücksmomenten des Lebens. 
Komisch, stimmgewaltig, aber auch berührend und ironisch 
werden die Beziehungen zwischen Menschen auf den Prüfstand 
gestellt und kontrovers besungen. Das Publikum bleibt beim 
Konzert nicht nur passiver Konsument, sondern wird interak-
tiv Teil der Geräusch- und Meinungskulisse. 
 Der De-Chor ist Pate des Konzertes und sorgt für das leibliche 
Wohl vor, während und nach der Aufführung. 
Karten für 10 Euro (Barzahlung) gibt es seit Samstag 22. Feb-
ruar bei „Brille and more“ Bindstr. 11 in Wangen oder an der 
Abendkasse. 
  
Landtagsabgeordnete Petra Krebs 
lädt zur Bürger*innensprechstunde 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die Grü-
nen) bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern in einer 
Bürger*innensprechstunde am Freitag, den 20. März 2020, 
zwischen 13.00 und 15.00 Uhr, die Möglichkeit, mit ihr ins 
Gespräch zu kommen. 
Durch ein persönliches Gespräch haben Interessierte die Mög-
lichkeit, Anliegen und Probleme zu besprechen oder sich mit 
Petra Krebs über die Landes- und Regionalpolitik auszutauschen. 
Die Bürger*innensprechstunde findet im Wahlkreisbüro von 
Petra Krebs in der Ravensburger Straße 40, 88239 Wangen statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 18. März 2020 erforderlich. 
Termine können über das Wahlkreisbüro Wangen, Rufnummer 
07522/9309440 oder per E-Mail über petra.krebs.wk@gruene.
landtag-bw.de vereinbart werden. 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu benö-
tigen 
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich herge-
stellt werden kann. Für viele Patienten sind Blutspenden über-
lebenswichtig und ohne Alternative. Täglich werden nahezu 
15.000 Blutspenden zur Versorgung der Patienten in den deut-
schen Kliniken benötigt. 
Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe. Bitte spen-
den Sie Blut am 
Freitag, dem 13.03.2020, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Jahnstraße 21, 88239 Wangen 
Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens ein-
mal im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? Die Liste, 
in welchen Situationen Blut benötigt wird, ist lang. Eingesetzt 
wird Blut bei der Versorgung von Unfallopfern mit starkem Blut-
verlust, bei Krebspatienten während und nach der Chemothe-
rapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und 
vielem mehr. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich die 

Blutspende. Neben dem Gefühl einem Menschen geholfen zu 
haben, bekommt jeder Blutspender einen kleinen Gesundheit-
scheck. Jeder Erstspender erhält einen Blutspendeausweis mit 
Eintragung der Blutgruppe. 
Im Rahmen der Blutspender-Werbeaktion „2020 wird´s heiß“ 
und da der Frühling und die Grillsaison vor der Tür steht, erhält 
jeder Blutspender bei diesem Termin eine exklusive Grillzange. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 
64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  
Weberzunfthaus Wangen  
Ex Wangener gibt Gastkonzert - Songs und Geschichten 
rund um Gershwin 
Mit Stücken wie „Rhapsody in Blue“oder „Porgy and Bess“ wurde 
er weltberühmt: George Gershwin. Andreas Bischof (Gesang) 
und Lars Ritter (Klavier) haben Lieder und Geschichten über 
den berühmten amerikanischen Komponisten zusammenge-
stellt (Thomas Bischof, Moderation). Seinen Werken ist eines 
gemeinsam: Gershwins Liebe zum Jazz. 
Wangen: Weberzunfthaus, Zunfthausgasse 11 
Freitag, 06.03.2020, 19 Uhr, Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Mehr Infos und Hörproben: www.avbischof.de 
 
Stadtbücherei Wangen im Allgäu 
BREKKIE’S INN: CD-Release#4 
Die Westallgäuer Folk-Band BREKKIE´S INN kommt am 20. März, 
um 20 Uhr, in die Stadtbücherei Wangen um Ihre neue CD „Taki-
rari“ vorzustellen. Sie setzt ihre vor 12 Jahren in den „schwäbi-
schen Highlands“ begonnene Reise fort und zündet auf ihrer 
Fahrt durch Länder und Kulturen ein musikalisches Feuerwerk. 
So unterschiedlich die Songs auch sein mögen, BREKKIE`S INN 
gelingt es meisterhaft, Stile und Kulturen zu verbinden und 
sie beweisen mit Ihrer neuen CD einmal mehr ihre musikali-
sche Klasse. 
BREKKIE´S INN sind: Kerstin Hesse  (Gesang, Querflöte, Perc, 
Ukulele), Thomas Linder (Saiteninstrumente, Harp, Bass, 
Gesang), Moni Bothe  (Akkordeon) und Andieh Merk  (Per-
cussion, Sax ,Flöten). 
Eintritt: 12 €/erm. 10 € 
  
JazzPool - „Pop ‚n Jazz ‚n Rock ‚n Roll“ 
JazzPool,  die Schüler-Band der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu, präsentiert in der Stadtbücherei Wangen, am 
21. März, um 20 Uhr, in unterschiedlichen Besetzungen Titel aus 
Pop, Rock und Jazz. Ob rockig interpretierte Jazz-Songs, Funk- 
und Fusion-Nummern oder Rockballaden - mit und ohne Blä-
sersätze, ob bekannte Vokaltitel von Amy Winehouse, Red Hot 
Chili Peppers oder Robbie Williams - das facettenreiche Pro-
gramm garantiert kurzweilige, groovige Unterhaltung. 
Es spielen: Daniel Wilhelm  (Gitarre), Benjamin Steidle  
(Gitarre), Hendrik Späth (Drums), Winona Turra (Vocals), 
Xaver Burkard (Trpt), Maren Beck (Alto-Sax), Valentin Sau-
ter (Ten-Sax), Felix Hasel (Trbn), Lukas Kolb (Gitarre), Philipp 
Wiedemann (Piano), Severin Zeuschner (Bass), Noah Prestel 
(Drums). Leitung: Klaus Mader 
Eintritt frei 
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„Eier, Hase, Osternest!“ 
Eine Vorlesestunde mit lustigen Ostergeschichten findet am 
13. März, um 15 Uhr, in Kooperation mit dem Ostereiermarkt 
Wangen, in der Stadtbücherei Wangen statt. 
Die Vorlesestunde dauert etwa 30 Minuten. Der Eintritt ist frei 
  
Oratorienchor Wangen i.A 
Vokalensemble des Oratorienchores Wangen i.A.:  
Liedkonzert mit Klavier  
Johannes Brahms:  Liebesliederwalzer op.52 und op. 65 
Brahms vertonte in Liebeslieder-Walzer Nachdichtungen von 
Volksliedern für Chor und Klavier vierhändig. Das ganze Spek-
trum menschlicher Gefühle von Liebe, Sehnsucht, Wut, Enttäu-
schung aber auch Spott wird darin besungen. 
Sonntag, 15. März 2020, 17 Uhr, Wangen i. A., Stadthalle  
Vokalensemble des Oratorienchores Wangen i. A. mit dem Piano 
Duo FourTe unter der Leitung von Friedrich-Wilhelm Möller 
Karten an der Abendkasse: 18 €, Personen bis 25 Jahren halber 
Preis  
nur im VVK: 2 € Ermäßigung mit der Schwäbische Zeitung AboKarte  
Vorverkauf ab 19.02.2020:  Musikhaus Förg, Wangen i.A.,  
Tel.: +49 (0)7522 21987 
Der gebürtige Hamburger Johannes Brahms (1833 - 1897) wird 
oft mit jenem grüblerischen Portrait aus späterer Zeit gezeigt, 
in dem sich das Gesicht hinter einem Vollbart verbirgt. Dem 
entspricht auch zum Teil seine Musik. Dass der Wahlwiener 
auch eine sehr lebenslustige, zugewandte Seite hatte, zeigen 
auf musikalische Weise nicht nur die zahlreichen ungarischen 
Tänze, sondern auch die zwei Gruppen von Liebesliederwal-
zern auf Gedichte von Georg Friedrich Daumer. Brahms hatte 
in Detmold und Hamburg Erfahrungen mit Chören gesammelt, 
hatte Mitte der 1860er Jahre sein „Deutsches Requiem“ kompo-
niert und sich schließlich in Wien niedergelassen. Brahms hat 
diese beschwingten Lieder im Walzertakt voll hörbarer Lust an 
der Freude am gemeinsamen Singen im großen oder kleinen 
Kreis komponiert. Sie können solistisch oder mit Chor aufge-
führt werden, mit zwei- oder vierhändiger Begleitung und sogar 
nur am Klavier. Der Kritiker Eduard Hanslick schrieb: „Die Wal-
zer von Brahms sind eine Frucht seines Wiener Aufenthalts, und 
wahrlich von süßester Art.“ Nachdem der Oratorienchor Wan-
gen im Herbstkonzert Teile aus den Zyklen dargeboten hatte, 
singt jetzt ein Vokalensemble des Chors alle Liebesliederwalzer 
op.52 und op. 65. Am Klavier ist diesmal das Piano-Duo FourTe 
mit Eva-Maria Weinreich und Tomohito Nakaishi, die Leitung 
hat Friedrich-Wilhelm Möller. 
 
Häge-Schmiede 
Mirja Regensburg ist mit dem Kabarett „In nächsten Leben 
werd ich Mann!“ am Samstag, 07. Marz um 20.00 Uhr in die 
Häge-Schmiede.  Mirja Regensburg ist das Multifunktionswerk-
zeug unter den weiblichen Comedians. Sie macht Stand-up 
-Comedy, singt und improvisiert. 
Nach dem großen Erfolg ihres ersten Soloprogramms „Mädel-
sabend - Jetzt auch für Männer“ folgt nun Mirja’s zweiter Streich: 
„Im nächsten Leben werd ich Mann!“ Jetzt sind die Männer dran! 
Im positiven Sinn! Die neue Show ist eine kleine Hommage an 
das vermeintlich „starke“ Geschlecht und ein kleiner Leitfaden, 
wie Frau sich nicht allzu ernst nimmt. Die quirlige Entertainerin 
lacht über ihr eigenes Geschlecht und lobt das männliche. Mirja 
betrachtet mit empathischem, pointiertem und selbstreflek-
tiertem Blick die Unterschiede zwischen Männern und Frauen: 
Wie sähe ein Leben als Mann aus? Mit dem Wissen einer Frau?! 
Auf jeden Fall einfacher. Weil Männer es sich einfacher machen! 
Stellt Euch vor, Mädels, Ihr hättet nur noch ein Duschgel! Und 

zwar für unten UND oben?! 
Die eine passende Jeans, die Ihr dann einfach gleich fünf Mal 
kauft! Stellt Euch vor, Ihr würdet manchmal erstmal abwar-
ten statt erwarten. Vieles können wir uns vom Mann humor-
voll abschauen. 
Und wenn es nur die „Leere“ vom Denken ans Nichts ist! Seid 
dabei, wenn Mirja Regensburg das Publikum in ausverkauf-
ten Theatern und Stadthallen wieder begeistert. Die erfolgrei-
che Komikerin und Erfinderin der Muffin-Jeans („wenn der Teig 
oben so über‘s Bündchen quillt“) ist bekannt aus der ARD-Sen-
dung „Ladies Night“, dem Quatsch Comedy Club und durch ihre 
Radio Comedy bei HITRADIO FFH. Die Kölnerin mit nordhessi-
schem Migrationshintergrund gewinnt die Herzen ihrer Fans 
mit ihrer authentischen, fröhlichen Art und verblüfft durch 
schonungslose Ehrlichkeit. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522/74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, Email: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522/29131 
oder über www.reservix.de oder die Abendkasse im Weber-
zunfthaus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr geöffnet und 
unter der Telefonnummer 07522/913627 erreichbar. 
  
JAZZ POINT WANGEN e.V. 
Wo: Clublokal „Schwarzer Hasen“, Argenauweg 7, 
88239 Wangen-Beutelsau 
Beginn: 20.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben) 
VVK+Reservierung: Tabakstube Wangen Tel: 07522/3789, 
tabakstube-wangen@t-online.de 
Weitere Infos: www.jazzpoint-wangen.de 
März 
Fr. 06.03. Organ Explosion Trio
 Knackige Grooves, Funk und Fusion 
Fr. 13.03. Cécile Verny Quartett
 Charismatische Sängerin, erstklassige Band  
Fr. 20.03. Klazz Brothers
 Klazz = Klassik - Crossover – Jazz
Fr. 27.03. Miller Bigband 9tett
 Beswingter BigBand Sound 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bundeswehrübung  
Das Ausbildungszentrum Hammelburg führt in der Zeit vom 
22.06.2020 bis 03.07.2020 eine „Abschlussübung BLUE FLAG/ 
4-PCE durch. 
An der Übung nehmen 220 Soldaten, 100 Radfahrzeuge, 5 Ket-
tenfahrzeuge und 1 Hubschrauber teil. 
Übungsraum: Landkreis Lindau (Bodensee), Maierhöfen, Stie-
fenhofen, Argenbühl, Isny im Allgäu, Wangen im Allgäu 
Sollten im Zusammenhang mit dieser Übung Schäden ent-
stehen, so sind diese möglichst innerhalb von 14 Tagen nach 
Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt der Stadt Wan-
gen im Allgäu geltend zu machen.   
 
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt  im Baudezernat, Fachbereich Bau-
recht folgende Stelle zu besetzen: 
Bauverständige/r (w/m/d) 
inkl. Sachbearbeitung Gutachterausschuss 
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-in Teilzeit mit 85% (Stelle ist teilbar), unbefristet, in Entgelt-
gruppe 11 TVöD 
Nähere Informationen und eine ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis zum 25. März 
2020 auf unserer Homepage   unter www.wangen.de/stel-
lenangebote. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Be-
werbungsverfahrens. Schriftliche Bewerbungen können nicht 
zurückgeschickt werden. 
 
Reparaturcafé goes Jugendhaus 
WEGWERFE? DENKSCHTE! 
In Zeiten des Konsums vs. Nachhaltigkeit schafft das Repa-
raturcafé Wangen des Bürgerforums Wangen im Allgäu e.V. 
eine Alternative zum Wegwerfen. Alle interessierten Jugend-
lichen sind eingeladen, sich am Samstag, 7. März 2020 von 10 
bis 14 Uhr in gemütlicher Caféatmosphäre beim Aktionstag im 
Jugendhaus generationenübergreifend auszutauschen und auf 
Entdeckungsreise durch das Innenleben ihrer defekten Alltags-
gegenstände zu gehen. An diesem Tag ist das Reparaturcafé in 
der Karlstraße geschlossen. Außerdem gibt es eine Kleidertau-
schecke, in der gebrauchte saubere Kleidung gegen „Neue“ ein-
getauscht werden kann. 
Ziel des Aktionstags ist es, ein Zeichen gegen Verschwendung 
und Fast-Fashion zu setzen. Erfahrene Schneiderinnen vom 
Reparaturcafé helfen, kaputte Kleidung zu reparieren. Für die 
Kleinen wird es ein Bastelangebot sowie Angebote zum Thema 
geben. Im Anschluss an die Reparaturzeit, um 14.30 Uhr hält 
Dipl. Informatiker Raimund Langosch einen Vortrag zum Thema 
Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Hier sollen Potenziale und 
Risiken des digitalen Wandels bei der Transformation in eine 
nachhaltige Zukunft aufgezeigt werden, um sie besser ver-
stehen und Optionen für eine nachhaltige Gestaltung entwi-
ckeln zu können. 
  
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Große Freude über neue Räume 
Die Jugendmusikschule ist in der früheren Anton von 
Gegenbaurschule angekommen 
Die Jugendmusikschule hat am Montagvormittag ihre neuen 
Räume in der ehemaligen Anton von Gegenbaur-Schule in 
Besitz genommen. 
Oberbürgermeister Michael Lang übergab als Verbandsvorsit-
zender der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu die 
Schule offiziell an Schulleiter Dr. Hans Wagner und sein Team 
aus Lehrkräften und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle. „Die Zeit der Umzüge ist damit zu Ende“, sagte 
OB Lang. Denn nachdem die Schule aus der Lindauer Straße 2 
ins GEG-Gebäude im Adlerareal gezogen war, hätten sich erst 
die Schwächen des an sich schönen Gebäudes gezeigt. Als 
2012 die Gemeinschaftsschule zunächst an zwei Standorten 
in der Praßbergschule und in der AvG weitergeführt wurde, 
lief der Betriebszweig in der AvG nach und nach aus. Während 
die Verwaltung der JMS ins Schulgebäude einzog, wurden die 
Klassenräume zusammen mit jenen in der Lindauer Straße 2 
von Schulklassen des Rupert-Neß-Gymnasiums genutzt, wäh-
rend diese Schule saniert wurde. Zuletzt waren Gruppen des 
Kindergartens Haid bis zum 1. Februar dort untergebracht. „Es 
war gut, dass die Geschäftsstelle in die AvG einzog, denn damit 
war, dass die Schule insgesamt nachziehen würde“, sagte Lang 
und deutet damit an, dass auch andere Akteure ein Auge auf die 
schulräume geworfen hatten. Lang dankte den Lehrkräften für 
ihre Geduld und drückte die Hoffnung aus, dass sie jetzt gute 
Voraussetzungen für ihre Arbeit vorfinden werden. Den städti-

schen Mitarbeitern aus dem Bauamt, Stefan Lontzek und Bern-
hard Ohlinger, sowie Hausmeister Reinhard Scherer dankte er 
für ihre Arbeit auf der Baustelle und beim Einzug der Schule. 
„Es war eine sehr gelungene Baustelle“, sagt Lang. 
Auch Schulleiter Dr. Hans Wagner lobte die Arbeit rund um die 
Baustelle. Der Kindergarten sei am Freitag, 7. Februar 2020, um 
11.30 raus gewesen und schon um 11.45 Uhr sei der Abrissham-
mer zu hören gewesen, der noch eine Zwischenwand rausrei-
ßen musste. 
Den Lehrkräften dankte er für die Mithilfe beim Umzug. 
Sie packten Inventar und Kleininstrumente zusammen und 
bereiteten sie so für einen einwandfreien Transport vor. „Wir 
haben nur ein Osterei“, sagte Wagner. Ein Klavier, das wir 
eigentlich dort lassen wollten, weil es Schrott ist, ist doch 
hier gelandet.“ 
Verwaltungsleiter Gerolf Stitzenberger steuerte eine kleine 
Anekdote zum Umzug bei. Das Unternehmen, das die 21 Kla-
viere und Flügel umziehen sollte, verwechselten offensicht-
lich die Rechnungsadresse Marktplatz 1 mit der Abholadresse 
GEG-Gebäude beim Bahnhof. Und so seien sie bei ihrer vergeb-
lichen Suche nach Klavieren im Rathaus auf OB Lang gestoßen.  
Anstatt ihnen umständlich den komplizierten Weg aus der Alt-
stadt zu erklären, den sie mit ihrem riesigen Lkw hätten neh-
men müssen, setzte er sich mit ins Führerhaus und dirigierte 
sie ans Ziel. Für ihn sei dies die praktische Möglichkeit gewe-
sen, ins GEG-Gebäude zu kommen und zu schauen, wie alles 
läuft, sagte Lang. 
Er wünschte dem JMS-Kollegium alles Gute für ihre Arbeit zum 
Wohle der Kinder. Wenn wir die Kinder erreichen, dann tun wir 
auch viel für die Familien in der Stadt“, sagte er. 
  
JMS verschiebt die Musikschultage 
An den kommenden Wochenenden sollten eigentlich die 
Jugendmusikschultage in Wangen und Umgebung stattfin-
den. Doch in diesem Jahr macht die Schule eine Ausnahme. 
Sie werden verschoben, weil die Gefahr des neuen Corona-Vi-
rus nicht klar abzusehen sei.  „Wir wollen keine Hysterie schü-
ren, aber wir sind hier an der Nahtstelle zur Vorsorge“, sagte 
Schulleiter Dr. Hans Wagner. Er führte dem Lehrerkollegium 
wie auch Oberbürgermeister Michael Lang die Zahl der jährli-
chen Toten durch Grippe vor Augen (bis zu 20000) und stellte 
diesen die derzeitige Zahl der Corona-Infizierten gegenüber 
(rund 130 am Montag in Deutschland).  
Dennoch sei die Besorgnis wegen des neuen Virus sehr hoch. 
Die Besonderheit der Musikschultage liegt in der Möglichkeit, 
Instrumente ausprobieren zu können
 „Das bedeutet, wir haben eine besondere Nähe an diesen Tagen 
von Eltern, Kindern und Lehrkräften“, sagte Wagner. „Und die 
Kinder können zum Beispiel Blasinstrumente ausprobieren. Das 
heißt sie nehmen Mundstücke in den Mund, in die zuvor schon 
jemand anders geblasen hat. Oder die Lehrer beugen sich über 
die Kinder, wenn sie die richtige Bogenhaltung bei Streichinst-
rumenten demonstrieren.“ 
Damit entfallen auch die kleinen Konzerte, an die sich das Aus-
probieren anschließen sollte. 
Verschoben sei jedoch nicht aufgehoben, sagte Wagner. Nur 
wann ein neuer Termin stattfinden könne, müsse man derzeit 
noch abwarten. 
Darüberhinaus wird es laut Wagner keine Einschränkungen im 
Musikschulbetrieb und bei den Konzerten geben. Die Schule 
wird sich dabei an den Vorgaben des Kultusministeriums und 
des Gesundheitsamts halten. 
Dem schloss ich auch Oberbürgermeister Michael Lang für 
die Veranstaltungen der Stadt an. „Es findet alles statt, aber es 
wird wahrscheinlich etwas weniger Besucher geben“, sagte er. 
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AUS DEM UMLAND

Forstamt Ravensburg 
Das Forstamt informiert 
Das Forstamt Ravensburg lädt Privatwaldbesitzer zu zwei Infor-
mationsveranstaltungen im Wald ein.
Themen sind: 
- Pflanzung und Förderung 
- Die Douglasie eine Alternative im Klimawandel 
- Baumarten und Klimawandel 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Orten statt. 
Bereich Allgäu 
Freitag 20. März 2020; 13 Uhr bis ca. 16 Uhr 
Treffpunkt: 88299 Leutkirch; 
Balterazhoferstraße am Parkplatz Waldfriedhof 
Bereich Ravensburg 
Freitag 3. April 2020; 13 Uhr bis ca. 16 Uhr 
Treffpunkt: 88273 Blitzenreute; 
B 32, Parkplatz Häckler Weiher 
  
Kunstmuseum Ravensburg 
SOPHIE CALLE 
WAS BLEIBT 
7. März bis 7. Juni 2020 
Öffentliche Vernissage: 6.3.2020, 19 Uhr 
Die Einzelausstellung »WAS BLEIBT« im Kunstmuseum Ravens-
burg zeigt mit sechs Werkserien nach fünfzehn Jahren eine der 
umfangreichsten Werkschauen der französischen Konzept-
künstlerin Sophie Calle (*1953) in Deutschland.  
Parallel findet im Erdgeschoss eine Präsentation expressionis-
tischer Werke aus der Sammlung Selinka u. a. mit Werken von 
Gabriele Münter und Max Pechstein unter dem thematischen 
Schwerpunkt »Lebensgefühl Landschaft« statt. 
Gabriele Münter, Landschaft mit Kühen, um 1912, Öl auf Kar-
ton, 33,5 x 41,4 cm, Sammlung Selinka, VG Bild-Kunst, Bonn 
2019, Foto: Wynrich Zlomke 
SAMMLUNG SELINKA. LEBENSGEFÜHL LANDSCHAFT (EG) 
7. März bis 7. Juni 2020 
u. a. mit Werken von Gabriele Münter, Karl Schmidt-Rottluff, 
Ernst Ludwig Kirchner, Lyonel Feininger, Erich Heckel und Max 
Pechstein 
Die Landschaft als unmittelbarer Lebensraum steht im Zen-
trum der im Sammlungsraum präsentierten expressionisti-
schen Werke. Die Malereien und Druckgrafiken zeugen von 
der Bedeutung der Landschaft als Inspirationsquelle und per-
sönlicher Rückzugsort für die Künstler. Die Motive spiegeln 
Lebensstationen wider und erzählen von der Sehnsucht nach 
der ›ursprünglichen Natur‹. 
 

Landratsamt Ravensburg 
Mitgliederversammlung des VLF Ravensburg  
Am Dienstag, dem 10. März, findet die diesjährige Mitglieder-
versammlung des Verbands Landwirtschaftlicher Fachbildung 
(VLF) Ravensburg statt. Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Landwirtschaft Bachmaier“ in Berg. 
Auf dem Programm steht u.a. ein Fachvortrag von Dr. Holger 
Flaig vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augus-
tenberg zum Thema „Der Klimawandel: Folgen für die Landwirt-
schaft“. Musikalisch umrahmt wird Abend von einer Abordnung 
der Bauernkapelle; alle Mitglieder, Freunde des Vereines und 
Interessenten sind herzlich eingeladen. 

 

Lehrfahrt des VLF Ravensburg nach Tirol  
Die traditionelle Lehrfahrt des Vereins des Vereins ehemaliger 
Fachschüler (VLF) Ravensburg führt in diesem Jahr vom 14. bis 
17. April nach Tirol. Auf dem Programm steht der Besuch von 
landwirtschaftlichen Einrichtungen wie der Landwirtschafts-
kammer in Innsbruck und der landwirtschaftlichen Fachschule 
Rotholz im Zillertal mit ihren angegliederten Lehrbetrieben. 
Außerdem gibt es Führungen in Innsbruck und der Stadt Hall 
und eine Fahrt zur Iselberg-Skisprungschanze. Ein Abstecher 
an den Achensee mit Informationen über die Gewinnung und 
Verwendung des Tiroler Steinöls, die Besichtigung des Silber-
bergwerks in Schwaz und Svarowskis Kristallwelten in Wattens 
sind weitere Höhepunkte der Fahrt. 
Informationen und Anmeldungen für die Lehrfahrt gibt es bei 
Organisator Hartmut Bonnemeyer (Tel.: 07524-91070) 
 
Bericht zu Milchviehhaltertagung 2020  
Die Außenwahrnehmung und die Selbstdarstellung der Land-
wirtschaft standen auf der diesjährigen Fachtagung für Milch-
viehhalter im Mittelpunkt. 
Nach der Eröffnung der Veranstaltung durch den Leiter des 
Landwirtschaftsamtes Ravensburg, Albrecht Siegel sprachen 
der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Amtzell, Hans 
Roman, und der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser 
Grußworte. 
Zu Beginn sprach Dr. Peter Reithmeier vom Veterinäramt 
Ravensburg über die gesetzlichen Anforderungen und Vorga-
ben, die an eine artgerechte Milchviehhaltung gestellt werden. 
Diese werden von den Milchviehhaltern in der Region in den 
allermeisten Fällen ohne Beanstandung bereits erfüllt. In sei-
nem Vortrag ging er deshalb vor allem auf die Ausgestaltung 
einzelner Funktionsbereiche und auf aktuelle Tierschutzfragen 
ein. Für rege Diskussion sorgte hierbei das Thema Kälbertrans-
porte nach Spanien. Nach einem Urteil des Verwaltungsgerichts 
Sigmaringen werden die Transporte derzeit abgefertigt, jedoch 
sind von Seiten des Veterinäramtes einige tierschutzrechtliche 
Fragen weiterhin offen, die nun zur Klärung bei der nächsthö-
heren Instanz liegen. 
Im Anschluss daran stellte Frau Prof. Dr. Benz von der Hoch-
schule Nürtingen das Projekt Q-Wohl-BW vor, das Milchviehhal-
ter als schnelles und einfaches Instrument, bei der Tierkontrolle 
und der Verbesserung der Haltungsbedingungen unterstützen 
soll. Die Anwendung definiert 21 tierwohlbezogene Indikato-
ren, anhand derer der eigene Stall analysiert und optimiert wer-
den kann. Mithilfe eines praktischen Ampelsystems kann der 
Landwirt Schwachstellen im eigenen Betrieb erkennen und 
so frühzeitig beheben. Durch den relativ geringen Zeitauf-
wand stellt dieses Werkzeug eine sehr hilfreiche, kostengüns-
tige und zielorientierte Möglichkeit dar, der vorgeschriebenen 
Eigenkontrolle nachzukommen und gleichzeitig das Tierwohl 
im Stall weiter zu steigern. 
Peter Härle vom Polizeipräsidium Ravensburg versuchte in sei-
nem Vortrag darüber aufzuklären, welche Rechte und Mög-
lichkeiten Landwirte haben, falls sich Personen unberechtigt 
auf der Hofstelle aufhalten. Generell appellierte er eindring-
lich, zunächst an den eigenen Schutz zu denken und die Poli-
zei zu alarmieren. Mit einem kurzen Rollenspiel verdeutlichte 
er anschaulich, wie schnell man als Unbeteiligter bei Ausei-
nandersetzungen zum potentiellen Täter werden kann und 
riet deshalb dringend davon ab, die direkte Konfrontation zu 
suchen. Viel hilfreicher sei es, die Ruhe zu bewahren und die 
Ereignisse für die Polizei zu dokumentieren. Wer möchte, kann 
von der Polizei die Möglichkeit einer kostenlosen Fachbera-
tung in Anspruch zu nehmen, bei der Wege zur Absicherung 
der Hofstelle aufgezeigt werden. 
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Abgerundet wurde der Tag durch den Seelsorger und Autor 
Josef Epp. Landwirte stehen oft unter großem Druck - aufgrund 
der hohen Arbeitsbelastung, Anfeindungen der Gesellschaft, 
niedrigen Preisen, steigenden gesetzlichen Vorgaben oder den 
eigenen Erwartungen. Diese hohe Belastung macht auf Dauer 
krank. Doch Stress beginnt im Kopf. Das verdeutlichte er in sei-
nem persönlichen und aufrüttelnden Vortrag. Der Anspannung 
muss auch immer wieder eine Phase der Entspannung entge-
gen gesetzt werden. Besinnen auf sich selbst, den Kontakt zu 
vertrauten Personen suchen und das Schaffen von Pausen, in 
denen man zur Ruhe kommt, gewinnen in einer sich immer 
weiter verdichtenden Arbeitswelt mehr und mehr an Bedeu-
tung. Das alles kann dabei helfen, Stress abzubauen, bevor er 
zur gesundheitlichen Gefahr wird. Denn Stress beginnt nicht 
nur im Kopf, sondern wird auch dort bewältigt. Jedoch darf 
Stress nicht nur als etwas Negatives betrachtet werden, denn 
erst dadurch ist das Gehirn in der Lage, Lernprozesse in Gang 
zu setzen 
Beendet wurde die Veranstaltung durch das Schlusswort des 
Vorsitzenden des Bauernverbandes Allgäu-Oberschwaben 
Herrn Waldemar Westermayer. 
 
MGV Bodnegg 
Die Theatergruppe des MGV Bodnegg spielt für Sie: 
„ Der verrückte Professor“  
Seniorenvorstellung und Premiere: Fr. 13. 03. um 14 Uhr und 
Abendvorstellung um 20 Uhr. Sa. 14. 03. um 20 Uhr. Weitere Auf-
führungen Fr. 20. + Sa. 21. 03. und Fr. 27. + Sa. 28. 03. jeweils um 
20 Uhr in der Festhalle Bodnegg. Beginn des Kartenvorver-
kaufs: Fr. 28. Feb., von 15 - 19 Uhr im Feuerwehrhaus Bod-
negg. Telefonische Reservierungen an dem Tag erst ab 17 Uhr. 
Ansonsten immer, Mo. - Fr. von 17 bis 19 Uhr, unter der Tele-
fonnummer: 01520 560 33 41 
  
Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler 
Der diesjährige Kinder- und Jugendbazar Frühjahr/Sommer 
2020 findet am Samstag, den 07.03.2020, in der Leiblach-
halle statt. 
Öffnungszeiten: 8.00 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr 
Mehr Infos unter 
http://www.kinderbazar-hergensweiler.de 
http://www.hergensweiler.info/kinderbazar  
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 08. – 15. März 
  
Sonntag, 08. März – 2. Fastensonntag 
„Kollekte Caritas-Fastenopfer“ 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
16.00 Uhr Fastenrosenkranz 
Donnerstag, 12. März 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
13.30 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 13. März 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 15. März – 3. Fastensonntag  
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
11.45 Uhr Tauffeier von Lukas Zwick 
16.00 Uhr Fastenrosenkranz 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 08. März 
Jahrtag für Aloisia Kempter, 
Jahrtag für Josef und Anna Sutter 
Gebetsgedenken für Cilli Maurus 
Freitag, 13. März 
Gebetsgedenken für Hubert Reutemann 
Sammeljahrtag für die verstorbenen 
Mitglieder des Vikariatsfonds 
Sonntag, 15. März 
Gebetsgedenken für Adolf Hasel 
  
CD zur Firmung 
Die CD mit den Bildern der Firmung ist im Pfarrbüro für 2 Euro 
während der Öffnungszeiten erhältlich. 
  
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Am Sonntag, 08. März, werden für statistische Zwecke die Got-
tesdienstbesucher gezählt. 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Am Donnerstag, 12. März feiern wir um 13.30 Uhr eine Hei-
lige Messe. 
Anschließend zeigt uns Ortsheimatpfleger Peter Maier Bilder 
von Kreuzen in und um Niederwangen im Andreashaus. 
Maria Bok 
  
Kleidersammlung Aktion Hoffnung 
In unserer Kirchengemeinde wird keine Kleidersammlung mehr 
durchgeführt. Sie können die Kleidersäcke ganzjährig am Schrif-
tenstand in der Kirche mitnehmen und diese im Stadtgebiet an 
folgenden Stellen abgeben. Wertstoffhof am Südring, Rudolf-
Steiner-Str. (Waldorfschule), Zeppelinstr. 8 (ehemals Edeka 
Hammer),Karl-Speidel-Str. (St. Ulrich),  Am Niederdorf (Park-
platz bei Wohlgschaft). 
  
Erstkommunionvorbereitung 2019/2020: 
„Jesus, erzähl uns von Gott!“ 
Taufgedächtnisgottesdienst 
Am Samstag, 07. März feiern die Erstkommunionfamilien der 
Seelsorgeeinheit um 18.30 Uhr in der Ulrichskirche einen Got-
tesdienst zum Taufgedächtnis, bei dem auch Kinder getauft 
werden. 
Zweiter Elternabend: 
Die Eltern der Erstkommunionkinder treffen sich zum zweiten 
Elternabend am Dienstag, 17. März um 20 Uhr Uhr im Andreas-
haus. 
Kindertag „Versöhnung und Beichte“ 
Beim Kindertag am Samstag, 28. März von 14.30 – 17.30 Uhr 
bereiten sich die Erstkommunionkinder aus Niederwangen im 
Gemeindezentrum St. Ulrich auf ihre erste Beichte vor. 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 08. März 
Lukas Endraß, Janine Strobel, Noah und Liam Endraß  
Freitag, 13. März 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 15. März 
Leonhard Biggel, Tyler Maier, Julia Endraß, Fabia Lingg 
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Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe
„Das Lebendige Wort“  
„Die Angebote der Telefonseelsorge“ 
- Leben schützen. Menschen 
begleiten. Suizide verhindern. 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Das Lebendige Wort“ spricht am Diens-

tag, 10. März, um 19.30 Uhr Dr. Gabriela Piber, Telefonseelsorge 
Oberschwaben-Allgäu-Bodensee, im Gemeindehaus St. Mar-
tin in Wangen. 
Der Eintritt beträgt 5 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Kirchengemeinderatswahl 
am Sonntag, 22. März 
Die Chance Kirche mitzugestalten:  
Rückenwind für die Kandidat/innen 
Am 22. März 2020 werden in unserer Seel-
sorgeeinheit die neuen Kirchengemein-
deräte gewählt. Gewählt werden Frauen 

und Männer, die in den kommenden fünf Jahren die Gemeinde 
gemeinsam mit dem Pfarrerleiten und nach außen vertreten. 
In der Diözese Rottenburg-Stuttgart werden die neuen Kirchen-
gemeinderäte in über 1.000 Kirchengemeinden gewählt. Auf der 
Ebene der Kirchengemeinden ist vieles in Bewegung; das ist für die 
Wähler/innen die Chance, ihre Kirche mitzugestalten. Die Katholi-
sche Kirche befindet sich im Umbruch. Bei der Versammlung des 
„Synodalen Weges“ in Frankfurt war das deutlich zu spüren. 
Auch in den Kirchengemeinden ist Vieles im Wandel. Neue 
Formen des Gottesdienstes, neue Angebote auch an junge 
Menschen und neue Wege Gemeinde zu sein, machen vie-
len Christen Mut und laden neue Menschen ein, Christsein 
in dieser Welt zu leben. Mit der Wahl stärken die Christen die 
demokratische Verfasstheit der Katholischen Kirche und geben 
den Kandidat/innen den nötigen „Rückenwind“ für ihre Arbeit. 
Die gewählten Räte vertreten die Gemeindemitglieder und 
bestimmen die Geschicke der Gemeinde für die nächsten fünf 
Jahre. Da keine Parteien zur Wahl stehen, entscheidet die Wahl 
über das Verhältnis von Männern und Frauen und Alt und Jung 
in den Gremien der Kirche. 
Der Ablauf der Wahl ist ähnlich den Wahlen auf Bundes- oder 
Landesebene. Mit der Wahlbenachrichtigung erhalten sie die 
Briefwahlunterlagen zugeschickt, da es eine allgemeine Brief-
wahl in der Gemeinde gibt. Die Stimmzettel können in Ruhe 
daheim ausgefüllt und entweder im Briefkasten des Pfarramts 
eingeworfen oder an das Pfarramt gesendet werden. Oder der 
Stimmzettel wird im Wahllokal ausgefüllt und dort abgegeben. 
Wahlberechtigt sind alle Kirchengemeindemitglieder, die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und in der Kir-
chengemeinde seit mindestens drei Monaten ihren Wohnsitz 
haben. Die Ergebnisse der Wahl werden nach Möglichkeit noch 
am Wahlabend bekannt gegeben. 
Pfarrer Dr. Claus Blessing 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Donnerstag, 5. März  
19:30 Uhr Kantorei 
Freitag, 6. März  
15:30 Uhr Konfi3 im Gemeindehaus 
19:00 Uhr Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe 
Sonntag, 8. März  
09:15 Uhr Familiengottesdienst zur Tauferinnerung mit dem 

Posaunenchor (Sauer, Hönig) 
Dienstag, 10. März  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
Mittwoch, 11. März  
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 12. März  
14:30 Uhr Seniorennachmittag: Biologie der Seele  
 (Dr. rer.nat. Hans Joachim Kahle) 
19:30 Uhr Kantorei 
Freitag, 13. März  
15:30 Uhr Konfi3 im Gemeindehaus 
  
Oberschwabenklinik 
Sonntag, 8. März 
09:30 Uhr Gottesdienst (Rauch) 
  
Wittwaiskirche 
Donnerstag, 5. März  
09:30 Uhr Krabbelgruppe (Huber) 
16:00 Uhr Konfi3 
Sonntag, 8. März  
10:45 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Hönig) 
Montag, 9. März  
17:00 Uhr Jungschar 
Dienstag, 10. März  
09:30 Uhr Krabbelgruppe (Buck) 
14:30 Uhr Spielenachmittag 
19:30 Uhr Musizierkreis 
Mittwoch, 11. März  
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 12. März  
09:30 Uhr Krabbelgruppe (Huber) 
16:00 Uhr Konfi3 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

39. Ostereiermarkt Wangen 
Wenn das Wangener Rathaus zum Catwalk der Ostereierkunst wird 
Zum 39. Ostereiermarkt kommen wieder zahlreiche Künst-
ler - auch aus dem Ausland 
Sie sind oval, sie sind weiß oder bunt, und sie kommen in ganz 
verrückten Farben und Mustern daher: Die Rede ist von den vie-
len exklusiven Eiern, die jedes Jahr beim Wangener Ostereier-
markt zu sehen sind und gekauft werden können. Das ist auch 
2020 wieder so, wenn sich an die 50 Künstlerinnen und Künstle-
rinnen im Wangener Rathaus, wie auf einem Catwalk der Oster-
eierkunst, versammeln. Der Termin für den 39. Ostereiermarkt 
in Wangen ist am Freitag, 13. und Samstag, 14. März 2020. 
Der Eintritt beträgt einen Euro. 
Handverlesene Künstler
Eine gewisse Exklusivität hat von Beginn an den Ostereier-
markt in Wangen ausgezeichnet. Dieser Philosophie bleibt auch 
Macherin Julieta Strobel seit vielen Jahren treu. Zur Auswahl 
sagt Organisatorin Julieta Strobel: „Wir legen großen Wert auf 
ein hohes Niveau unseres Marktes. Entsprechend prüfen wir im 
Vorfeld, ob neue Künstler auch gut zu uns passen.“ 
Die Künstler und Künstlerinnen sind also handverlesen, die an 
beiden Tagen von 9 bis 18 Uhr (Freitag) und 9 bis 17 Uhr (Sams-
tag) im historischen Wangener Rathaus präsent sein werden. 
Sie verkaufen nicht nur ihre Werke, sondern sie zeigen auch vor 
Ort, wie sie diese herstellen.  
Seit langem wieder ein Gast aus Italien
Wie immer gibt es Neuheiten auf dem Wangener Osterei-
er-Künstlermarkt. 2020 sind es die Eier von Heidemarie Ramo-
ser, die aus Ritten, oberhalb von Bozen, anreist und neuartige 
ungewöhnliche Objekte mitbringt. „Wir sind ja immer interna-
tional aufgestellt, aber Italien war schon lange nicht mehr ver-
treten“, sagt Julieta Strobel. Ebenfalls aus dem Ausland reisen 
Edit Lörincz (Ungarn), Liliana Nichitean (Rumänien), Irina Ognev 
(Russland) und Nadine Viredaz (Schweiz) an. 
Wer selber basteln möchte, findet auf dem Wangener Oster-
eiermarkt Naturfarben, Leereier oder Österliches aus Papp-
maché. Bücher zu Ostern, Springerle mit österlichen Motiven 
und Keramik von der Wangener Töpferin Birgit Wolf runden 
das Angebot ab. 
Brunnen zieren die Altstadt in österlichem Gewand 
Auch die Altstadt von Wangen präsentiert sich österlich. Dazu 
leisten die Wangener Schulen im Vorfeld des Ostereiermarktes 
einen wichtigen Beitrag. Denn sie kranzen wunderschöne Gir-
landen, in die sie bunte Eier einarbeiten und schmücken dann 
mit Unterstützung des städtischen Bauhofs die Brunnen. 
Wer sicher sein will, keinen Brunnen zu übersehen, schließt 
sich am besten am Freitag oder Samstag um 11 oder um 14 
Uhr einer Brunnenführung an. Die Wangener Gästeführer wis-
sen nicht nur interessante Geschichten zu den Brunnen, son-
dern auch darüber hinaus zu erzählen. Wer mitkommen will, 
kommt zum Start an der Osterkrone auf den Marktplatz. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Extraprogramm für Kinder  
Rund um den Ostereiermarkt gibt es ein buntes Programm 
für Kinder. Am Freitag um 15 Uhr werden in der Stadtbüche-
rei Ostergeschichten.  
Kinder, die gerne basteln, finden beim Oster-Bastel-Workshop 
unter dem Titel „Ei,Ei.Ei – ihr Kinder kommt herbei“ im Kornhaus 
Material und Unterstützung. Gebastelt wird am Freitag von 14 
bis 18 Uhr und am Samstag von 10 bis 13 Uhr. 
Info: Zum Vormerken: Der 40. Ostereiermarkt ist am 5. und 6. 
März 2021. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kreativseminar 
„Aus dem Nebel ans Licht“ 
Konstruktiv umgehen mit der eigenen Biografie - VKL-Tagesse-
minar für Kriegsenkel 
Am Samstag, 4. April 2020 findet das zweite Seminar zum 
Umgang mit der eigenen Biografie für die Kriegsenkelgenera-
tion in Stuttgart-Degerloch statt. 
Die Leitung des Seminars hat die Sinologin und Kreativitätstrai-
nerin Marion Betz (Jahrgang 1961). Das Seminar richtet sich an 
die sogenannten Kriegsenkel, die selbst in Frieden und Wohl-
stand aufgewachsen sind, aber oft von Schwierigkeiten in Beruf 
und Beziehungen, dem Gefühl, trotz großer Leistung nie zu 
genügen, die Eltern emotional nicht zu erreichen sowie uner-
klärlichen Gefühlen von Schuld, Scham und Heimatlosigkeit 
berichten. 
Sich diesem „Nebel“ zu stellen erfordert nicht nur Neugier, son-
dern auch Mut. Doch es lohnt sich, denn in der Regel wer-
den Erfahrungen klarer und es zeigen sich „rote Fäden“ durchs 
Leben. Das praxisorientierte Seminar wartet mit Übungen aus 
der Kunsttherapie und der Bibliotherapie auf. Dazwischen gibt 
es einen regen Austausch über Lebenserfahrungen, wobei sich 
immer wieder zeigen kann, dass auch andere Menschen der 
eigenen Generation Erlebnisse kennen, von denen der einzelne 
Betroffene zuvor gedacht hatte, nur er/sie habe sie so erlebt! 
Termin    Sa 4. April 2020, 9:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M. A., 
 Kunsttherapeutin und Coach; 
 www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr: ca. € 110,- Malmaterial inklusive 
Anmeldung: bis Fr 20.03.2020 an die 
 Geschäftsstelle 
Mindestteilnehmerzahl:  4 
  
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
VdK-Messetermine 2020 zum Vormerken 
Auch im Jahr 2020 beschickt der Sozialverband VdK interessante 
Verbrauchermessen im Lande. Zudem führt er in Heilbronn selbst 
eine Reha- und Gesundheitsausstellung durch. Los geht es bereits 
Ende Februar in Tübingen. Hier die wichtigsten Termine zum Vor-
merken:  
„fdf - für die familie“ in Tübingen: vom 29. Februar bis 8. März 
2020; Gesundheitsmesse Reutlingen: am 29. Februar und 1. 
März; „REGIO“-Messe in Lörrach: vom 14. bis 22. März; „IBO“ in 
Friedrichshafen: vom 18. bis 22. März; „Go fit!“ Horber Frühling: 
am 22. März; „Heimattage“ in Sinsheim: am 23. und 24. Mai; „VdK-
Reha- und Gesundheitsmesse“ in Heilbronn: am 1. Juli;  „AGIMA“ 
in Lauda-Königshofen: vom 18. bis 27. September; „sen’FIT“ in 
Tübingen: im Oktober 2020; „Oberschwabenschau“ in Ravens-
burg: vom 10. bis 18. Oktober. Beim VdK-Messestand kann man 
sich unter anderem über die vielen Mitgliederserviceleistungen 
und über die aktuelle Pflegeaktion des VdK Baden-Württem-
berg informieren. Vielfach werden auch Ratespiele mit attrak-
tiven Preisen durchgeführt. Und oft kann man vor Ort den 
Alterssimulationsanzug GERT persönlich testen. So können die 
VdK-Messestandbesucher hautnah erleben, wie sich ein Körper 
im Alter 80 plus anfühlen kann.   
VdK-Landespressekonferenz zur Pflege  
Auch in 2020 startete der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg seine sozialpolitische Arbeit mit einer Landespressekon-
ferenz (LPK) im Landtag von Baden-Württemberg. Wie schon 
im Frühjahr 2019 ging es um die aktuelle VdK-Pflegeaktion 
„Pflege macht arm!“, die bereits von rund 100 000 Menschen 
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mit ihrer Unterschrift unterstützt wird. Auf der LPK 2020, an der 
auch der Paritätische Baden-Württemberg und die Evangeli-
sche Heimstiftung (EHS) mitwirkten, thematisierten die drei 
Partner, vertreten durch Roland Sing (VdK), Ursel Wolfgramm 
(Paritätischer) und Bernhard Schneider (EHS), die steigenden 
hohen Eigenanteile der Heimbewohner. Sie riefen Landes- 
und Bundesgesetzgeber zum Handeln auf. Insbesondere solle 
Baden-Württemberg wieder zur Förderung der Investitions-
kosten zurückkehren. Weitere Informationen unter www.vdk.
de/bawue im Internet.   
Keine Sprechzeiten Mitte März - Große auswärtige Mitar-
beiterschulung 
Vom 10. bis 13. März 2020 findet für die hauptamtlichen Mitar-
beiter des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg eine große 
auswärtige Schulung statt. Daher können die 58 VdK-Sozial-
rechtsreferenten im Lande zu dieser Zeit keine Sprechstun-
den abhalten. Auch die Beraterinnen der VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg sind dann nicht in ihrer 
Geschäftsstelle erreichbar. Die Geschäftsstellen-Sekretariate 
sind jedoch - mit Ausnahme der VdK Patienten- und Wohnbe-
ratung Baden-Württemberg in Stuttgart, Gaisburgstraße 27, 
am Dienstag, 10. März, und am Mittwoch, 11. März, geöffnet. 
Am 12. und 13. März sind jedoch alle hauptamtlich besetzten 
VdK-Geschäftsstellen im Lande geschlossen - inklusive „VdK 
Reisen“ und VdK Service GmbH Baden-Württemberg in Stutt-
gart sowie inklusive der Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ in 
der Stuttgarter VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 22. 
Ab Montag, 16. März 2020, stehen alle wieder zur Verfügung.   
WC- und Duschanlage von Hbf Stuttgart jetzt bei Gleis 1   
Seit 21. Januar 2020 befinden sich die WC- und Duschanla-
gen („rail & fresh“) des Stuttgarter Hauptbahnhofs (Hbf ) im 
neuen Servicegebäude an Gleis 1. Dort gibt es auch eine Toi-
lette für Menschen mit Behinderung, die mit dem sogenannten 
Euro-Schlüssel geöffnet werden kann. (Dieser für die Behin-
dertentoilette nötige Euro-Schlüssel ist beim CBF Darmstadt, 
dem Club Behinderter und ihrer Freunde, erhältlich. Unter der 
Website www.cbf-da.de gibt es hierzu weitere Informationen.) 
Die bisherigen WC-Anlagen im Stuttgarter Hbf waren am Mit-
telaufgang zu finden. Sie mussten im Zuge der S-21-Arbei-
ten ebenso weichen, wie die Läden in der Eingangshalle. Vom 
WC-Altstandort am Mittelaufgang führt jetzt eine rote Linie 
am Boden zum neuen Standort an Gleis 1. Wie die Bürgerbe-
auftrage der Stabstelle Stuttgart 21 im Tiefbauamt der Landes-
hauptstadt, Ronja Griegel, im Januar mitteilte, soll noch dieses 
Frühjahr die WC-Anlage im Wartegebäude auf dem ehemali-
gen Kurzzeitparkplatz eröffnet werden. So will man wieder ein 
WC-Angebot schaffen, das von der S-Bahn und der SSB-Stadt-
bahn schneller erreichbar sein soll.   
VdK Deutschland 70 - Bundeskanzlerin Merkel sprach 
Mit einem großen Festakt in Berlin und mit Bundeskanzlerin 
Angela Merkel als Hauptrednerin feierte der Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. am 29. Januar 2020 sein 70-jähriges Beste-
hen. Bundesweit zählt der VdK mehr als zwei Millionen Mit-
glieder. Im Südwesten gehören gut 235 000 Menschen dem 
Landesverband an. Hier wurden bereits kurz nach Kriegsende 
1945 erste VdK-Orts- und Kreisverbände gegründet, die bald 
75-jähriges Jubiläum haben. Nach der Vereinigung von Würt-
temberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern 1952 
zum Bundesland Baden-Württemberg erfolgte 1955 die Grün-
dung des VdK Baden-Württemberg, der sich in den Folgejahr-
zehnten zum breit aufgestellten Sozialverband mit aktuell 58 
hauptamtlichen Sozialrechtsreferenten in 35 Geschäftsstellen 
von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Waldshut-Tiengen und vielen Mit-
gliederserviceleistungen weiterentwickelte. Nach wie vor gibt 

es beim Sozialverband VdK auch viel ehrenamtlich organisier-
tes Vereinsleben mit geselligen Treffen, Infoveranstaltungen 
und Ausflügen. Weiteres unter www.vdk.de/bawue im Internet.   
DBR: „Verbrechen an Menschen mit Behinderung dürfen 
sich nie mehr wiederholen“ 
„Verbrechen an Menschen mit Behinderung und psychischen 
Erkrankungen dürfen sich nie mehr wiederholen!“, mahnte 
der Deutsche Behindertenrat (DBR) Ende Januar in Berlin. Dort 
fand die Gedenkveranstaltung für die Opfer der nationalsozi-
alistischen „Euthanasie“-Morde statt. Bis zu 300 000 Menschen 
mit sogenannten geistigen, psychischen oder körperlichen 
Behinderungen waren im „Euthanasie“-Programm systematisch 
ermordet worden. Zuvor waren diese Menschen oft zwangs-
sterilisiert oder für medizinische Zwecke missbraucht worden. 
VdK-Präsidentin Verena Bentele legte am Gedenkort für den 
DBR einen Kranz nieder. Die blinde VdK-Bundesvorsitzende aus 
dem Raum Tettnang fungiert derzeit auch als Vorsitzende des 
DBR-Sprecherrats. Für das Jahr 2020 hat der Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. den Vorsitz im Sprecherrat übernommen. Der 
Deutsche Behindertenrat ist ein Aktionsbündnis von über 140 
Behindertenverbänden, Selbsthilfe- und Selbstvertretungsor-
ganisationen in Deutschland und repräsentiert mehr als drei 
Millionen Menschen.   
Bundesagentur für Arbeit stellt klar: Anträge auf Kinder-
geld kostenlos 
In letzter Zeit gehen bei regionalen Familienkassen wieder 
verstärkt Kindergeld-Anträge über kostenpflichtige kommer-
zielle Internetanbieter ein, betonte kürzlich die Bundesagen-
tur für Arbeit (BA). Gegen Zahlung eines Entgelts böten diese 
die Abwicklung von Kindergeldanträgen an. Die Bundesagen-
tur für Arbeit distanziert sich jedoch von diesen Anbietern und 
rät den Berechtigten, einen Antrag auf Kindergeld immer direkt 
bei der BA-Familienkasse zu stellen. Dort seien alle aktuellen 
Informationen, Antragsformulare und Nachweisvordrucke der 
Familienkasse kostenlos verfügbar. Das Online-Angebot der 
Familienkasse biete zudem Kindergeldberechtigten die Mög-
lichkeit, Veränderungen in ihren Wohn- und Lebensverhältnissen 
rund um die Uhr direkt über www.familienkasse.de mitzuteilen. 
Außerdem sei der Service der Familienkasse auch telefonisch 
von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr unter der gebühren-
freien Service-Rufnummer (0800) 4 5555 30 erreichbar. 
  
Wangener Welten 
Tanzen für ein gutes Gefühl 
Das NRDance Theater sorgt zur Eröffnung der Wangener 
Welten für einen Show-Höhepunkt 
Tanzaufführungen der besonderen Art sind die Leidenschaft 
von Nadiya Kyfyuk. Bei der Eröffnung der Wangener Welten wird 
sie mit einer Show ihres NR Dance Theaters ein Highlight setzen. 
Nadiya Kyfyuk, mit Künstlername Nadi Rud, ist auch die Lei-
terin der Schule für darstellende Kunst und Bewegung artan-
dyou, die sie vor drei Jahren in Wangen eröffnete. Seit über 
zehn Jahren unterrichtet sie Ballett, Modern, Contemporary und 
andere Sparten des künstlerischen Tanzes. Der Name ist Pro-
gramm: Kunst und die eigene Persönlichkeit gehören zusam-
men. „Beim Tanzen fühlt man sich frei, wie in einer anderen 
Welt“, sagt sie. Und diese Emotionen möchte sie weitergeben. 
Deshalb genießt sie es auch, wie sie sagt, Kinder und Jugendli-
che in ihrer tänzerischen Entwicklung zu begleiten, ihnen eine 
ausgefeilte Technik mitzugeben und ihre Kreativität zu fördern. 
Eine gewisse Strenge, aber auch Leichtigkeit gehören unbe-
dingt dazu, wenn auf höchstem Niveau getanzt werden soll. 
„Wir sind eine Schule für alle. Leidenschaftliche Hobby-Tän-
zer sind bei uns ebenso willkommen, wie Menschen, die eine 
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professionelle Ausbildung als Tänzer anstreben“, sagt sie. Die 
staatlich anerkannte Tanzpädagogin und Kultureventmanage-
rin stammt aus einer Pädagogenfamilie. Sie wuchs auf einem 
Bauernhof in der Ukraine auf und kam als Kind mit ihrer Mutter 
zu Verwandten nach Kißlegg. Geträumt hat sie von der Bühne 
schon als kleines Mädchen. Daher folgte sie ihrem Herzen und 
entschloss sich für die Tanzkarriere – trotz einiger bodenstän-
diger Alternativen. 
„Ich fing erst mit 20 Jahren an, professionell zu tanzen. Damals 
sagte man mir, das sei etwas spät“, erzählt Nadiya Kyfyuk. Doch 
die Widderfrau ließ sich nicht entmutigen. Ihr fester Wille und 
ihre vielen Ideen brachten ihr den ersehnten Erfolg. 
2014 hat sie ihr eigenes Tanztheater gegründet, für das sie pas-
send zu den Events professionelle Tänzer holt und die Cho-
reografien kreiert. „Ich arbeite immer auch für Festivals und 
Präsentationen“, sagt sie. So passt auch die Wangener Wel-
ten-Eröffnung perfekt in ihr Programm. Das Publikum darf sich 
schon auf Freitag, 1. Mai 2020, 11 Uhr freuen, wenn das NR 
Dance Theater unter dem Motto „Feeling good“ über die Bühne 
der Lothar-Weiß-Halle wirbelt. „Es wird eine Choreografie aus 
energievollem Hiphop und modernem Tanz – alles gemischt“, 
sagt Nadiya Kyfyuk und schmunzelt. „Ich möchte immer den 
Wow-Effekt herstellen.“ Gemeinsam mit Gruppen aus der artan-
dyou-Schule wird das NR Dance Theater im Nachmittagspro-
gramm am Samstag und Sonntag erneut auftreten. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Am 10. März in Leutkirch  
Workshop „Aufs Brot - vegetarische Brotaufstriche“  
Um Brot und vegetarische Brotaufstriche geht es in einem Work-
shop, den das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben 
in der Wangener Straße 70 in Leutkirch am Dienstag, dem 10. 
März anbietet. 
Vegetarische Brotaufstriche sorgen für Abwechslung, wenn 
es einmal etwas anderes sein soll als Wurst und Käse. Ob aus 
Hülsenfrüchten, Milchprodukten oder Gemüse, wenn die Bro-
taufstriche richtig gut schmecken sollen kommt auch Kräu-
tern und Gewürzen, Nüssen und Samen ein gewichtiger Part 
zu. Rote-Bete-Frischkäse, Kartoffel-Joghurt-Oliven-Creme, Lin-
sen-Möhren-Paprika-Aufstrich und viele andere Varianten sor-
gen zusätzlich auch für farbliche Vielfalt. Bei dem Workshop 
geht es aber nicht nur um den Belag, auch die passende „Unter-
lage“ steht im Mittelpunkt und deshalb werden unter anderem 
Brötchen, Karottenseelen und Polenta-Taler gebacken. 
Beginn ist um 18:00 Uhr; für die eingesetzten Lebensmittel 
wird ein Kostenbeitrag von 15 € erhoben. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter www.ernaehrung-oberschwaben.de oder 
07561/9820-6640. 

Landwirtschaftliche Fachschüler feierten in Waldburg  
Am 31. Januar luden die Studierenden der Fachschule für 
Landwirtschaft zum traditionellen Schülerabend ein. In die-
sem Jahr traf man sich in Waldburg um sich zu informieren 
und gemeinsam zu feiern.  
Gut 330 Gäste folgten der Einladung der Fachschule für Land-
wirtschaft Ravensburg zum Schülerabend 2020, der in diesem 
Jahr in der Festhalle in Waldburg gefeiert wurde. Punkt 20:00 
Uhr eröffnete traditionell die Bauernkapelle Oberschwaben, 
an diesem Abend mit gut 50 Musiker/Innen den Abend, ange-
führt von Dirigent Eugen Maucher,. 
Eröffnet wurde der Schülerabend von Sarah Hellmann, Klas-
sensprecherin des aktuell dritten Schulhalbjahres im Land-
bau, die alle Ehrengäste, Gäste, aktuelle und ehemalige Schüler 
und Freunde der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
begrüßte. Auch Albrecht Siegel, Schulleiter der Fachschule, 

begrüßte die Gäste und versprach einen interessanten und 
kurzweiligen Abend. 
Nach weiteren Grußworten durch den Waldburger Bürger-
meister Michael Röger und den Vorsitzenden des Kreisbau-
ernverbandes Allgäu-Oberschwaben, Waldemar Westermayer, 
nahmen die Schüler bzw. Studierenden das Steuer des Abends 
in die Hand. So moderierten Carmen Kreuzer und Felix Heilig, 
Klassensprecher des aktuellen Unterkurses, souverän durch 
das Programm. 
Einen Einblick in das fachliche Leben in der Fachschule boten 
die drei Vorträge der Studierenden aus den beiden Fachrichtun-
gen Hauswirtschaft und Landbau. Hierbei standen die Themen 
„Nährwert-Ampel“, „Photovoltaikanlagen“ und „Heutrocknung“ 
auf dem Plan. Durch sehr kurzweilige Fachvorträge erhielten 
die Zuhörer interessante Einblicke in die Themen. Nach den 
fachlichen Themen lockerte ein Sketch der Studierenden das 
Programm etwas auf und sorgte für zahlreiche Lacher im Saal. 
Traditionell stand die Ehrung der Landwirtschaftsmeister 2019 
ebenfalls auf dem Programm. In diesem Jahr wurden zehn frisch 
gebackene Landwirtschaftsmeister, darunter der Jahrgangs-
beste Landwirtschaftsmeister 2019 aus dem Regierungsbe-
zirk Tübingen, und drei Hauswirtschaftsmeisterinnen geehrt. 
Zusammen mit den Meisterverbänden Ravensburg und Leut-
kirch/Wangen gratulierte die Fachschule zu den erfolgreich 
bestandenen Prüfungen. 
Eine besondere Ehrung kam an diesem Abend noch zwei ehe-
maligen Studierenden der Fachschule zu gute. Stefan Roser 
und Andreas Jekal wurden mit dem ersten und dritten Platz 
im Rahmen des vlf-Bildungspreises geehrt. Stefan Käppeler, 
Vorsitzender des VLF-Landesverbandes, übernahm an diesem 
Abend die Ehrung und Preisübergabe und gratulierte den bei-
den Preisträgern recht herzlich. 
Den Abschluss des offiziellen Teils übernahmen ebenfalls wieder 
die Studierenden. Benedikt Stephan, Studierender des dritten 
Schulhalbjahres, bedankte sich bei allen, die zum erfolgrei-
chen Gelingen des Abends in Waldburg beigetragen haben und 
wünschte allen Gästen einen geselligen Ausklang des Abends. 
Nach dem offiziellen Teil des Schülerabends waren alle Gäste noch 
eingeladen, den Abend gemeinsam zu verbringen und Spaß zu 
haben. Die Bauernkapelle sorgte für die musikalische Umrah-
mung des Abends. Diesem Aufruf kam der Großteil der Gäste 
nach, sodass bis in die frühen Morgenstunden zusammen gefei-
ert, sich ausgetauscht und in Erinnerungen geschwelgt wurde. 

EnBW Energie Baden-Württemberg AG  
Der EnBW-Macher-Bus rollt auch 2020 wieder durch Baden-Würt-
temberg und hilft vor Ort 
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Pro-
jekte läuft bis 2. April 2020 
Neue Unterstände für die Hundeausläufe im Tierheim, ein 
Bike-Parcours inkl. Open-Air-Lounge und ein behindertenge-
rechter Rückzugsort für eine Realschule. Die Macher von EnBW 
haben auch im letzten Jahr kräftig angepackt und gemeinnüt-
zige Projekte in Baden-Württemberg umgesetzt. Über 20 Pro-
jekte hat das EnBW Macher-Bus-Team insgesamt schon realisiert 
und auch 2020 juckt es den freiwilligen Helfern schon wieder in 
den Fingern spannende Herzensprojekte anzugehen. 
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 2. April 2020 können sich Vereine und gemeinnüt-
zige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ - einordnen lassen. 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeitern wählt nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
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Kategorie aus. Vom 15. bis 28. Mai 2020 kann dann online für 
die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs 
sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten 
Stimmen erhalten haben. 
Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-Jury dieses Jahr 
erstmals selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. Im Som-
mer rücken die EnBW-Macher dann mit Kraft und Köpfchen je 
einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen 
Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt werden können. 
Alle Informationen  zur Bewerbung und das Bewerbungsfor-
mular finden Sie unter www.enbw.com/macherbus 
  

SVLFG 
Zur Erwerbsminderungsrente hinzuverdienen 
Bezieher einer Rente wegen voller Erwerbsminderung aus 
der Alterssicherung der Landwirte (AdL) können unter 
bestimmten Voraussetzungen bis 6.300 Euro im Jahr hin-
zuverdienen, ohne dass dieses Einkommen der Rente ange-
rechnet wird. 
Außerdem werden auf Erwerbsminderungsrenten keine Ein-
künfte aus Land- und Forstwirtschaft angerechnet - es sei denn, 
der Rentenbezieher ist noch Landwirt im Sinne des Gesetzes 
über die Alterssicherung der Landwirte. 
Die Landwirtschaftliche Alterskasse zahlt Renten wegen vol-
ler Erwerbsminderung in voller Höhe aus, soweit der Hinzu-
verdienst monatlich 450 EUR nicht übersteigt. Ein zweimaliges 
Überschreiten um jeweils einen Betrag bis zur Hinzuverdienst-
grenze bleibt unberücksichtigt. 
Das heißt, es können beispielsweise für zehn Monate 450 Euro 
und für zwei Monate jeweils bis zu 900 Euro hinzuverdient 
werden, ohne dass die Rente gemindert wird. Dies entspricht 
einem jährlichen unschädlichen Hinzuverdienst von 6.300 Euro. 
Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsminderung gelten andere 
Hinzuverdienstgrenzen. Weitere Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/renten-wegen-erwerbsminderung. Fragen zum 
Thema können per Mail an AK-Leistung@svlfg.de gerichtet 
werden. 
 

Blühender Landkreis 
NaturVielfalt 
Die Kampagne „Blühender Landkreis Ravensburg“ auf Tour  
Nach dem riesigen Zuspruch im vergangenen Jahr als sich 
insgesamt rund 4.000 Haushalte im Landkreis an der Blühak-
tion beteiligt hatten, ging das Projekt vor wenigen Tagen wie-
der an den Start. „Schon über 1.000 Bestellungen haben wir in 
der ersten Woche registriert“, freut sich der Vorstand der elo-
bau Stiftung, Peter Aulmann, über den anhaltenden Zuspruch 
für das Projekt. „
Die Menschen wollen etwas für den Erhalt der Artenvielfalt 
tun und sind sehr dankbar für das Mitmachangebot“ so der 
Mitinitiator weiter. Die Kampagne ist wie im vergangenen 
Jahr das Schaufenster der Biodiversitätsstrategie des Land-
kreises Ravensburg. Die Kreissparkasse Ravensburg hat jüngst 
beschlossen, die Partnerschaft auf einen Zeitraum von 10 Jah-
ren auszuweiten und den Förderbetrag auf insgesamt 1,5 Mio 
aufzustocken. 
Die Erfahrung aus den vergangenen Jahren hat den Machern 
der Kampagne gezeigt, dass sehr viel guter Wille auf Seiten 
der Bevölkerung vorhanden ist, in Gärten Flächen zum Blühen 
zu bringen. Deutlich wurde aber auch, dass der Aufwand, der 
einem Blüherfolg zugrunde liegt, häufig unterschätzt wurde. 
„Wir geben uns die allergrößte Mühe, neben dem Saatgut 
an sich auch ein Maximum an Informationen und Anleitun-
gen bereit zu stellen, damit die Anlage der Blühflächen auch 

gelingt“, erklärt Moritz Ott vom Landschaftserhaltungsverband 
Ravensburg. Ein regelmäßiger Newsletter begleitet die Akteure 
bei der Bodenvorbereitung und der Pflege der Blühflächen. 
Außerdem wurde im Rahmen der Blühkampagne eine Ver-
anstaltungsserie organisiert, die an vier Abenden über den 
gesamten Landkreis verteilt, Station machen wird. Namhafte 
Persönlichkeiten stellen in kurzweiligen Vorträgen Themen vor, 
die als Impulse für eigene Aktivitäten im Privatgarten gedacht 
sind und die wissenswerte Hintergrundinformationen rund um 
das Thema Biodiversität liefern. Danach erläutern Gartenexper-
ten Schritt für Schritt die Anlage einer Blühfläche. Das Vorge-
hen hat sich im vergangenen Jahr sehr bewährt und weit über 
800 Gäste haben die Blühveranstaltungen besucht. 
Den Auftakt in diesem Jahr macht die regional sehr bekannte 
Landschaftsarchitektin und erfolgreiche Buchautorin Simone 
Kern am 4. März in Bad Waldsee. „Mein Garten summt - ein 
Garten ohne Insekten, undenkbar“ lautet ihr Vortragstitel. Ini-
tiatoren 
Initiatoren der Kampagne 
Fortgesetzt wird die Reihe am 12. März in Isny. Gerti Epple, die 
sich selbst die „Wildkräuterfrau“ bezeichnet, spricht über ess-
bare Wildkräuter im Garten, an denen die meisten Menschen 
achtlos vorbei gehen. Dabei haben viele nicht nur eine posi-
tive gesundheitsfördernde Wirkung. 
Thematisch in eine ähnliche Richtung geht der Abend am 20. 
März im Wolfegger Bauernhausmuseum. Die renommierte 
Buchautorin und Kräuterspezialistin Susanne Fischer- Rizzi hält 
einen Vortrag über die „Starken Wilden - die Heilkraft der Wild-
blumen“. 
Den Abschluss der Serie bildet ein Abend mit dem Naturfoto-
grafen Lennart Bendixen im Ravensburger Schwörsaal am 1. 
April. Bendixen legt seinem Garten gezielt als Lebensraum für 
viele Arten an und dokumentiert diese fotografisch. Der Ein-
tritt ist an allen Abenden frei. Aus organisatorischen Gründen 
wird um Anmeldung gebeten, die über die Kampagnenhome-
page einfach möglich ist. 
Ein besonderes Ereignis wartet außerdem am 1. April auf alle 
Beteiligten: Die Blühkampagne wird von einem Vertreter des 
Umweltministerium mit dem Siegel „Ausgezeichnetes Projekt 
der UN-Dekade Biologische Vielfalt bedacht. Eine schöne Aus-
zeichnung für das unermüdliche Organisationsteam. 
Die Kampagne Blühender Landkreis ist ein tolles Beispiel für 
gelingende Bürgerbeteiligung. Der Erhalt unserer Umwelt geht 
uns alle an. Schön zu sehen, dass diese Mitmachgelegenheit 
von so vielen Menschen so engagiert wahrgenommen wird. 
Alle Informationen zur Kampagne, Bestellmöglichkeit und 
Anmeldung zu den Vortragsabenden unter www.bluehen-
der-landkreis.org 

  
Gemeinsame Information des Forstamtes und 
der SVLFG 
Der Sturm Petra und besonders der Orkan Sabine haben in der 
Region zum Teil erhebliche Schäden in den Wäldern angerich-
tet. Das Aufarbeiten dieser Windwurfflächen ist mit erheblichen 
Risiken verbunden und es sind auch schon die ersten Unfälle 
darunter, leider auch Tödliche gemeldet. 
Waldbesitzer, die in der Windwurfaufarbeitung keine Erfahrung 
haben, auch wenn sie im Umgang mit der Motorsäge geübt 
sind, unterschätzen leicht die Gefahren, die von solch einer Ext-
remsituation ausgehen können. Bei entwurzelten oder abge-
brochenen Baumstämmen, die unter Spannung stehen, kann 
bereits ein falscher Schnitt reichen, um den Stamm katapul-
tartig und mit enormer Kraft nach oben oder zur Seite schnel-
len zu lassen. 
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Daher hier die wichtigsten Tipps: 
• Keine Alleinarbeit, es muss mindestens eine weitere Peron 

anwesend sein, die bei Bedarf einen Notruf absetzen und 
Erste Hilfe leisten kann 

• Die nächstgelegenen Rettungspunkte müssen bekannt sein. 
Die Erste Hilfe muss gewährleistet sein 

• Vollständige Persönliche Schutzausrüstung muss vorhan-
den sein und verwendet werden 

• Sicherheitsabstände zu Kollegen einhalten 
• Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. 

Manchmal hilft der Erfahrungsaustausch mit einer weite-
ren erfahrenen Person. 

• Nie unter hängenden Wipfeln und Stämmen oder hin-
ter ungesicherten Wurzeltellern arbeiten. Hier – ebenso 
wie beim Entzerren verkeilter, unter Spannung stehen-
der Bäume im Windwurfverhau – ist mindestens die Hilfe 
eines Schleppers und einer Seilwinde unabdingbar, um die 
Stämme zur Aufarbeitung in einen ungefährlichen Bereich 
zu ziehen. 

• Bei Holz in Spannung erst auf Druckseite einsägen dann 
von der Zugseite 

• Bei seitlicher Spannung immer von der Druckseite aus arbei-
ten 

• Geeignetes Werkzeug, Maschinen einsetzen wobei Harves-
ter wo immer möglich bevorzugt werden sollten 

Da das Aufarbeiten von Windwürfen besonderer Fachkunde 
bedarf sollte sich jeder betroffene Waldbesitzer die Frage stel-
len, ob er das nötige Rüstzeug für diese Arbeiten hat oder ob ein 
Unternehmer, welcher über die Erfahrung, das Know-how und 
die nötigen Maschinen verfügt, hier nicht der bessere Weg wäre. 
  
Verbraucherzentrale  
Sparkasse Bodensee erfolgreich abgemahnt 
Getäuschte Verbraucher können Vertragsauflösung anfechten 
•  Sparkasse Bodensee versuchte Ende 2019 Kunden mit einer 

Extra-Prämie zur Auflösung gut verzinster Prämiensparver-
träge zu bewegen 

•  Verbraucher wurden nicht darüber informiert, wie viel Geld 
ihnen durch die vorzeitige Auflösung entgeht 

Gut verzinste Sparverträge sind vielen Banken ein Dorn im Auge. 
Sie versuchen mit allen Mitteln Kunden aus diesen Verträgen zu 
locken oder zu drängen. So auch die Sparkasse Bodensee: Sie 
schickte Verbrauchern Angebote zur Auflösung der Verträge, bei 
denen sie die Nachteile dreist verschleierte. Verbrauchern, die 
auf das Angebot eingegangen sind, entgingen teilweise bis zu 
fünfstellige Summen. Nach erfolgreicher Abmahnung durch die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg können getäuschte 
Kunden die Vertragsauflösung anfechten.  
Wenn es darum geht, Verbraucher aus gut verzinsten Sparver-
träge zu drängen, ist die Kreativität der Banken erschreckend 
grenzenlos,“ kritisiert Niels Nauhauser, Finanzexperte der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. Als besonders dreist 
fiel im vergangen Jahr ein Schreiben der Sparkasse Bodensee 
auf. „Die Sparkasse wollte Kunden mit einer Extra-Prämie zur 
vorzeitigen Kündigung bewegen, um sich von der Zahlungs-
pflicht weit höherer Prämien bei regulärer Vertragsfortsetzung 
zu lösen,“ sagt Nauhauser. 
Die Verbraucherzentrale mahnte die Sparkasse wegen rechts-
widriger Erklärungen in ihrem Schreiben an die betroffenen 
Kunden ab. Die Kunden sollten darin bestätigen, dass ihnen 
„bewusst“ sei, dass der Auszahlungsbetrag nach regulärer Ver-
tragslaufzeit höher sei als der angebotene Auszahlungsbetrag. 
„Hierbei handelt es sich um eine unzulässige Bestätigung recht-
lich relevanter Umstände, welche als solche rechtswidrig ist,“ 
erklärt Nauhauser. 

Außerdem behauptete die Sparkasse in ihrem Schreiben, dass 
die Kunden ausführlich über den Sachverhalt unterrichtet wor-
den seien. Doch davon konnte nicht die Rede sein. „Die Spar-
kasse hat schlicht verschwiegen, welche Summe den Kunden 
entgeht, die das Angebot annehmen“, so Nauhauser. Die Ver-
braucherzentrale berichtete darüber und stellte bei Berech-
nungen der Angebote fest, dass Verbrauchern im Falle einer 
Vertragsauflösung teilweise 10.000 bis 20.000 Euro entgehen 
würden, während ihnen lediglich ein Bruchteil dieser Summe 
als Extra-Prämie angeboten wurde. Sie riet, die lukrativen Ver-
träge nicht vorschnell zu kündigen und mahnte die Sparkasse 
wegen des rechtswidrigen Verhaltens ab. Die Sparkasse gab 
daraufhin eine Unterlassungserklärung ab und verpflichtete 
sich, keine Vertragsangebote zur Auflösung von Prämienspar-
verträgen zu verschi-cken, in denen Verbraucher nicht über 
den tatsächlichen Auszahlungsbetrag bei regulärer Vertrags-
laufzeit informiert werden. „Kunden, die durch das Schreiben in 
die Irre geführt wurden, können mit Verweis auf unsere Abmah-
nung den mit der Sparkasse geschlossenen Aufhebungsvertrag 
anfechten. Die Bank ist nach Anfechtung verpflichtet, den Prä-
miensparvertrag fortzusetzen“, so Nauhauser. „Wir fordern die 
Sparkasse auf, jetzt alle von der Vertragsauflösung betroffenen 
Kunden nachträglich darüber aufzuklären, welche Prämiens-
umme ihnen entgangen ist und ihnen anzubieten, die Vertrag-
sauflösung rückgängig zu machen“, so Nauhauser. 
Weitere Informationen 
• Pressemeldung vom 20.12.2019: 
  https://www.vz-bw.de/node/42952 
• Information zur Kündigung von Sparverträgen: 
  https://www.vz-bw.de/node/24832 
  
Internationaler Schüleraustausch 
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über 
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium/Gesamtschule 
besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
  
Agentur für Arbeit 
Zurück in den Beruf - erfolgreich wiedereinsteigen  
Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit am 5. März  
Am Donnerstag, dem 5. März findet von 9 bis 15 Uhr landes-
weit ein Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit statt. Inte-
ressierte Frauen und Männer erreichen unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800 4555500 die Service-Center der Bundes-
agentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts „Telefonak-
tionstag“ und ihres Wohnorts werden Sie direkt an die für Die 
zuständige Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) verbunden. 
Rita Greis und Beatrice Weisenburger, BCA der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg, betonen: „Viele Unternehmen 
suchen händeringend nach Arbeitskräften. Das bietet gute 
Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg. Wir ermutigen 
deshalb Frauen und Männer, die derzeit aus familiären Grün-
den wie Erziehung oder Pflege nicht am Berufsleben teilhaben, 
einen ersten Schritt zu wagen und in ihren Beruf zurückzu-
kehren. Wir können dabei mit vielen Angeboten unterstüt-
zen, beispielsweise Weiterbildungen in Teilzeit, Übernahme 
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von Betreuungskosten während Qualifizierungen sowie E-Le-
arning-Plattformen in den unterschiedlichsten Berufsfeldern“. 
Es gibt viele Fragen rund um den Wiedereinstieg ins Berufsle-
ben. Am Aktionstag gibt es darauf Antworten am Telefon sowie 
Informationen über die Chancen auf dem regionalen Arbeits-
markt. Fragen zur Berufswegeplanung sowie zu Qualifizierungs-
angeboten können ebenso geklärt werden. 
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktions-
woche zum internationalen Frauentag am 8. März.  
Arbeitsmarkt bleibt robust, Fachkräfte weiterhin gesucht  
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwaben 
ist im Februar gesunken. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Kons-
tanz- Ravensburg waren 13.213 Frauen und Männer ohne Beschäf-
tigung gemeldet, 373 weniger als im Vormonat. Im Vergleich zum 
Vorjahr hat die Arbeitslosigkeit um 790 Menschen zugenommen.  
„Die Dynamik am regionalen Arbeitsmarkt hat nachgelassen. 
Die Unternehmen sind bei Neueinstellungen zurückhaltender. 
Dennoch zeigen über 6.000 offene Arbeitsstellen, dass sich für 
Fachkräfte weiterhin gute Beschäftigungsmöglichkeiten bie-
ten“ erklärt Jutta Driesch, die Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. „Wir hoffen, dass 
die Suche nach gut ausgebildeten Mitarbeitern zu einer wei-
terhin steigenden Ausbildungsbereitschaft der Betriebe führt. 
Die Entwicklung von Fachkräften im eigenen Unternehmen ist 
immer noch die beste Art und Weise, den Bedarf zu decken,“ 
so Driesch weiter. 
Die Arbeitslosenquote lag im Februar bei 2,9 Prozent (minus 
0,1 Prozentpunkte). Die Quote in Baden-Württemberg betrug 
3,5 Prozent. Der Kreis Ravensburg ist mit 2,4 Prozent der zweit-
beste Landkreis im Ländle.   
Entwicklung der Arbeitslosenzahlen 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Februar 
13.213 Menschen ohne Arbeit, 5.659 Frauen und 7.554 Män-
ner. Gegenüber dem Vor-monat waren 373 Menschen weniger 
arbeitslos gemeldet. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 
8.019 Menschen zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversi-
cherung) und 5.194 Menschen zum Rechtskreis SGB II (Grund-
sicherung). 

Geflüchtete Menschen und Asylbewerber 
Im Februar waren insgesamt 4.423 Ausländer arbeitslos gemeldet. 
414 (plus 15) * davon stammen aus den Balkan-Ländern Alba-
nien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, ehemalige jugoslawi-
sche Republik Mazedonien und Serbien. 
112 (plus 13) * arbeitslose Menschen sind aus der Russischen 
Föderation und der Ukraine. 
Die Staaten Afghanistan, Eritrea, Irak, Islamische Republik Iran, 
Nigeria, Pakistan, Somalia, Arabische Republik Syrien sind sta-
tistisch in der Gruppe „Nicht-Europa“ zusammengefasst. Diese 
Gruppe umfasst 1.359 (minus 85) * arbeitslose Frauen und Männer. 
* In Klammern ist die Veränderung der absoluten Zahlen zum 
Vormonat angegeben. 
Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten die Arbeitsagen-
tur im Februar über 2.437 neue, offene Stellen. Im gesamten 
Agenturbereich waren insge-samt 6.843 Stellen unbesetzt. 
Die größte Zahl an offenen Stellen nach Berufsfeldern 
Produktion, Fertigung, Rohstoffgewinnung: 2.481 
Handel, Vertrieb, Tourismus, Kaufm. Dienstleistungen: 1.115 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung: 916 
Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit: 820 
Bau, Architektur, Gebäudetechnik: 579 
Nach Landkreisen betrachtet ergibt sich folgendes Bild 
Bodenseekreis 

3.516 Arbeitslose (1.631 Frauen, 1.885 Männer), minus 21 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im Februar: 2,9 Prozent 
davon SGB II: 1.190 Menschen, plus 41 zum Vormonat 
Landkreis Konstanz 
5.660 Arbeitslose (2.392 Frauen, 3.268 Männer), minus 180 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im Februar: 3,5 Prozent 
davon SGB II: 2.418 Menschen, minus 118 zum Vormonat 
Landkreis Ravensburg 
4.037 Arbeitslose (1.636 Frauen, 2.401 Männer), minus 172 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im Februar: 2,4 Prozent 
davon SGB II: 1.586 Menschen, minus 139 zum Vormonat 
Die Zahlen zeigen, dass der Arbeitsmarkt weiterhin in Bewe-
gung ist. Im Feb-ruar meldeten sich 3.675 Menschen (neu oder 
erneut) arbeitslos. 4.041 Frauen und Männer meldeten sich aus 
der Arbeitslosigkeit ab. 

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“

Spenden Sie jetzt:
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Spenden Sie jetzt:Spenden Sie jetzt:
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www.misereor.de/jetztspenden

Weil Menschen 
Chancen brauchen.
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team:

Aushilfskräfte auf 450-€-Basis

(m/w/d) zur Entladung, Abfertigung von Paketen. 
Montag bis Freitag von 06:00 – 08:00 Uhr.

Bei Fragen dürfen Sie mich gerne telefonisch kontaktieren: 
Tel. 07520/953-210

 
General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG
Karl-Maybach-Str. 5
88239 Wangen
Tel. 07520/953-210
Manfred.Maucher
@gls-germany.com

                                 Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team: 
 

                  Aushilfskräfte auf 450€ Basis 
 

                                (m/w/d) zur Entladung, Abfertigung von Paketen  

                                Montag bis Freitag von 06:00 – 08:00Uhr 
 

                                Bei Fragen dürfen sie mich gerne telefonisch  
                                kontaktieren: Tel. 07520/953-210 

  
                             General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG 

 Karl-Maybach-Str. 5 
 88239 Wangen 
 Tel. 07520/953-210 
 Manfred.Maucher 
@gls-germany.com 

 

Zwisler GmbH & Co. KG z.H. Frau Nadine Heiss 

Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 
88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk 
 Umwelttechnik 
 Gebäuderückbau 
 Containerdienst 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Berei-
chen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau,   
Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Con- 
tainerdienst mit Sitz in Tettnang und einer Niederlassung in 
Wangen im Allgäu.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine/n  
erfahrene/n

Bilanzbuchhalter oder  
Steuerfachangestellter (m/w/d) Vollzeit

Aufgabengebiet:

– Verbuchung jeglicher Art von Geschäftsvorfällen für  

 mehrere Unternehmen

– Erstellung von Monatsabschlüssen

– Mitarbeit bei der Erstellung von Jahresabschlüssen 

– Umsatzsteuervoranmeldung 

– Kommunikation mit Steuerberatern 

– Kassenbuchung, Zahlungs- und Mahnwesen 

– Stundenerfassung aller Mitarbeiter 

– Allgemeine Tätigkeiten im Rechnungswesen 

– Allgemeine organisatorische Aufgaben

Anforderungsprofil:

– Abgeschlossene Berufsausbildung als Steuerfach- 
 angestellter, Steuerfachwirt, Bilanzbuchhalter oder  
 vergleichbare kaufmännische Ausbildung (m/w/d)

– Selbstständige, zuverlässige und strukturierte  
 Arbeitsweise
– Sichere Kenntnisse in Word, Excel, Outlook und  
 idealerweise DATEV
– Freundliches Auftreten und Teamfähigkeit 
– Deutsch in Word und Schrift

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 
Team haben, bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bei uns.

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE
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BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Bad Schussenried
georgBritsch

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

Restaurierungs-
fachtage
Beratung, Info 
und Aktion

  9 - 12, 13 - 18 Uhr

 9.-13. 
März

GESCHÄFTSANZEIGEN

BAUEN & WOHNEN


